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Am 23. März 2025 findet die Gemeinderatswahl in Gratkorn statt. Alle Wahlberechtigten 
sind aufgerufen, ihre Stimme abzugeben. Wer am Wahltag nicht persönlich ins Wahllokal 
kommen kann, hat die Möglichkeit, per Wahlkarte abzustimmen.

Wahlkarte

Persönlich
Die Wahlkarte kann persönlich im 
Meldeamt der Marktgemeinde bis 
Freitag, den 21. März 2025 um 12.00 Uhr 
mündlich beantragt werden. 

Schriftlich
Schriftliche Anträge oder Anträge 
über das Online-Formular unter  
www.meinewahlkarte.at sind bis 
Mittwoch, den 19. März 2025 möglich.

Zusätzlich gibt es die Möglichkeit 
zur vorgezogenen Stimmabgabe. 
Direkt nach der mündlichen Beantragung 
in der Gemeinde kann die Wahlkarte aus-
gefüllt und dort wieder abgegeben werden.  
Für eine ungestörte Stimmabgabe steht 
eine Wahlkabine zur Verfügung. Ein 
amtlicher Lichtbildausweis ist erforderlich.

Gemeinderatswahl am 23. März 2025: 
Jetzt Wahlkarte beantragen!

Sprengel geöffnet geschlossen Wahllokal Adresse 

 1 07.00 14.00 1 - Kulturhaus  Bahnhofstraße 2, 8101 Gratkorn

 2 07.00 14.00 2 - Stadion Gratkorn - VIP Raum  Sportplatzgasse 7, 8101 Gratkorn

 3 07.00 14.00 3 - Volksschule - Foyer Dr. Karl Renner-Straße 18, 8101 Gratkorn

 4 07.00 14.00 4 - Lebensgroß Grazer Straße 86, 8101 Gratkorn

 5 07.00 14.00 5- Feuerwehrhaus Friesach-Wörth Friesach-Dorf 10, 8114 Gratkorn

 6 07.00 14.00 6 - Marktgemeindeamt  Dr. Karl Renner-Straße 47, 8101 Gratkorn

 7 07.00 14.00 7 - Musik- und Kunstschule Schulgasse 6a, 8101 Gratkorn

 8 07.00 14.00 8 - Volksschule - GTS Dr. Karl Renner-Straße 18, 8101 Gratkorn

Das Meldeamt der Marktgemeinde Gratkorn 
ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 

 ▶ Montag, Dienstag, Mittwoch 
  und Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
 ▶ sowie Donnerstag von 
  14.00 bis 18.00 Uhr.

Marktgemeinde Gratkorn 
Dr. Karl Renner-Straße 47 
8101 Gratkorn

Fragen? 
Persönlich im Meldeamt zu den 
obigen Öffnungszeiten oder unter  
Tel. 03124 / 22 201 511

Nutzen Sie Ihr 
Wahlrecht und gestalten Sie 
die Zukunft der Gemeinde 

mit!

PEFC/06-39-277

PEFC-zertifiziert

Dieses Produkt
stammt aus
nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten Quellen

www.pefc.at
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Liebe Gratkornerinnen 
und Gratkorner!

Bürgermeister Michael Feldgrill
Tel. +43 3124 22 201 526

E-Mail: michael.feldgrill@gratkorn.gv.at

Sprechstunden im Gemeindeamt
Dienstag: 09.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag: 14.00 bis 18.00 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung

Marktgemeinde Gratkorn 
Dr. Karl Renner-Straße 47 

8101 Gratkorn

Wir sind für Sie da – Amtsstunden: 
Montag, Dienstag, Mittwoch und 
Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr

Tel. +43 3124 22 201 527
E-Mail: gemeinde@gratkorn.gv.at

Web: www.gratkorn.gv.at 

Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns – ein Jahr voller 
großartiger Veranstaltungen, engagierter Projekte und be-
deutender Entwicklungen für unsere Gemeinde. Gemeinsam 
haben wir viel erreicht und gezeigt, was möglich ist, wenn 
eine starke Gemeinschaft an einem Strang zieht.

2024 war geprägt von Fortschritt, Gemeinschaft und neuen Ideen. 
Wir haben wichtige Projekte umgesetzt, nachhaltige Maßnahmen 
vorangebracht und zahlreiche Initiativen gestartet, die unsere Ge-
meinde noch lebenswerter machen. Dabei haben viele engagierte 
Menschen mitgewirkt, sei es in der Verwaltung, in Vereinen oder 
ehrenamtlich – ihnen allen gebührt ein großes Dankeschön!

Auch auf kommunaler Ebene haben wir viele wertvolle Projek-
te realisiert – von der Eröffnung des TIM-Standorts über die  
Weiterentwicklung zur KLAR!-Region bis hin zu neuen Ange-
boten für unsere Gemeinde. 

Mit dem neuen Jahr stehen wir erneut vor spannenden Heraus-
forderungen und Chancen. Die Gemeinderatswahl am 23. März 
2025 wird ein wichtiger Moment für die Zukunft unserer Gemeinde sein 
und auch Projekte wie die Feuerwehrrichtlinie, das Management Review 
und neue Initiativen im Bereich Umwelt und Nachhaltigkeit zeigen, dass 
wir beständig an der Weiterentwicklung arbeiten. 

Wir freuen uns auch auf vielseitige Veranstaltungen wie die Eröffnungsfeier 
des Bauernmarkts, das Kabarett mit Georg Seberg sowie zahlreiche Vor-
träge, Workshops und Veranstaltungen im Haus im Park.

Diese Ausgabe der Gemeindezeitung gibt Ihnen einen Überblick über all 
diese Themen – sowohl mit einem Rückblick auf das vergangene Jahr, als 
auch mit einem spannenden Ausblick auf 2025. Ich lade Sie herzlich ein, 
unsere Zeitung aufmerksam durchzublättern und sich über das vielseitige 
Geschehen in Gratkorn zu informieren.

Ein großes Dankeschön an alle, die mit ihrem Einsatz, ihren Ideen und ihrer 
Tatkraft dazu beitragen, dass unsere Gemeinde lebenswert bleibt. 

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen und ein erfolgreiches und vor 
allem gesundes Jahr 2025.

Ihr Bürgermeister,
Michael Feldgrill
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Neue Mitarbeiter*innen im Team 
der Marktgemeinde Gratkorn
Wir freuen uns sehr, Ihnen unsere neuen Kolleginnen und Kollegen vorzustellen, die seit 
Kurzem unser Team bereichern und uns bei der täglichen Arbeit für unsere Gemeinde 
unterstützen. Wir heißen sie herzlich willkommen und wünschen ihnen viel Freude und 
Erfolg bei den kommenden Herausforderungen!

Gemeindeverwaltung
Seit September 2024 verstärkt unser Kollege 
Robert Schalk das Team der Informations- 
und Kommunikationstechnologie (IKT) in der 
Abteilung A1 Verwaltungsmanagement. Ro-
bert bringt umfassende Erfahrung im Bereich 
Informationstechnologie mit und stellt somit 
eine wertvolle Bereicherung für unser Team 
dar. Sein Engagement für die Digitalisierung 
sowie seine lösungsorientierte Denkweise 
tragen maßgeblich dazu bei, unsere Verwal-
tungsprozesse weiter zu optimieren. 

Ferdinand Gabriel, Student der Rechts-
wissenschaften, unterstützt unser Team seit 
Anfang Jänner 2025 auf geringfügiger Basis, 
um neben dem Studium auch praktische Be-
rufserfahrung zu sammeln. Im Sommer 2024 
absolvierte er bereits ein Ferialpraktikum in 
der Gemeindeverwaltung, wo er durch seine 
präzise und zuverlässige Arbeitsweise über-
zeugte. Nun verstärkt er unser Team in der 
Abteilung A2 Bauamt und Infrastruktur und 
unterstützt uns tatkräftig bei den laufenden 
Aufgaben. 

Kindergärten und Kinderkrippen
In den letzten Monaten konnten wir tolle 
und engagierte Elementarpädagoginnen und 
Kinderbetreuerinnen für unsere Kinderbetreu-
ungseinrichtungen gewinnen:

• Jessica Gogg (Kinderbetreuerin, 
  Kinderkrippe Krabbelwiese)
• Lara-Marie Gratzer 
  (Elementarpädagogin, Springerin)
• Jacqueline Rückschloss (Elementar-
  pädagogin, Kindergarten Kunterbunt)
• Hannah Schwarz (Elementarpädagogin, 
  Kindergarten Schatzkiste)
• Nancy Sommer (Elementarpädagogin, 
  Kindergarten Sonnenschein)

Die neuen Kolleginnen sind eine wertvolle 
Ergänzung und Bereicherung für unsere be-
stehenden Teams. Sie freuen sich bereits sehr 
auf eine spannende, gemeinsame Zeit mit Ihren 
Kindern und werden sie auf ihrem Weg best-
möglich begleiten und unterstützen.

Reinigungsteam
Unser Team in der Reinigung wird seit Kurzem 
durch Jennifer Srienz und Andrea Franek 
verstärkt. Sie bringen mehrere Jahre Erfahrung 
in der Gebäudereinigung mit und zeichnen sich 
durch ihre Zuverlässigkeit und Sorgfalt aus. 
Mit ihrem Einsatz sorgen Jennifer und Andrea 
dafür, dass unsere Einrichtungen stets gepflegt 
und einladend wirken, damit sich unsere Bür-
ger*innen und Mitarbeiter*innen wohlfühlen.

Zivildiener
Seit Oktober 2024 bringen unsere Zivildiener 
frischen Wind in unsere Kindergärten und 
Kinderkrippen. Wir heißen sie herzlich will-
kommen und freuen uns auf die gemeinsame 
Zeit, in der sie unseren Kindergartenalltag 
tatkräftig bereichern werden.

• Stefan Hasenhüttl 
  (Kindergarten Schatzkiste)
• Henri Holzer 
  (Kinderkrippe Zwergennest)
• Sebastian Karner 
  (Kindergarten Sonnenschein)
• Benjamin Rosenberger 
  (Kinderkrippe Krabbelwiese)
• Marco Paolo Schulhofer 
  (Kindergarten Kunterbunt) 



5Gratkorn aktuell 1 / 2025

Neue Feuerwehrrichtlinie: Unterstützung 
für unsere freiwilligen Helferinnen und Helfer
Die Freiwillige Feuerwehr ist ein unverzichtbarer Bestandteil unserer Gemeinde. Tag 
und Nacht sorgen die ehrenamtlichen Mitglieder für Sicherheit und Schutz – oft neben 
Beruf und Familie. Besonders herausfordernd sind Einsätze während der Tagesstunden 
zwischen 9 und 17 Uhr, wenn viele Freiwillige ihrer regulären Arbeit nachgehen. Umso 
dankbarer sind wir, dass der Wirtschaftshof der Marktgemeinde Gratkorn mit vielen 
aktiven Feuerwehrmitgliedern eine wertvolle Unterstützung leistet.

Um dieses Engagement zu honorieren und 
weiter zu fördern, hat die Marktgemeinde 
Gratkorn eine neue Regelung beschlossen: 
Ab sofort erhalten alle Dienstnehmer*innen 
der Gemeinde, die Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr sind und entsprechende Fort- und 
Weiterbildungen in ihrer Freizeit absolvieren, 
Sonderurlaub von bis zu fünf Tagen pro Jahr.

Diese Maßnahme wurde auf Initiative der 
Feuerwehr ins Leben gerufen. Gemeinsam 
konnte Bürgermeister Michael Feldgrill 
zusammen mit der Feuerwehr eine Lösung 
finden, die nicht nur die freiwillige Einsatz-
bereitschaft unterstützt, sondern auch gezielt 
die Weiterbildung der Feuerwehrmitglieder 
fördert. Denn nur gut ausgebildete Einsatz-

Vorstellung unseres Gemeinde Reinigungs-Teams
In unserer Gemeinde gibt es viele Gebäude, die täglich genutzt werden – vom Gemeindeamt über das Haus im Park 

bis hin zu unseren Schulen, Kindergärten und Kinderkrippen. Damit diese Orte sauber, gepflegt und einladend bleiben, 
sorgt unser engagiertes Reinigungsteam jeden Tag für Ordnung und Hygiene.

Oft geschieht diese Arbeit im Hintergrund und 
wird kaum wahrgenommen, doch sie ist unver-
zichtbar für das Wohlbefinden aller. Gerade 
in Bildungseinrichtungen, wo Kinder spielen, 
lernen und wachsen, ist Sauberkeit besonders 
wichtig. Auch im Gemeindeamt und anderen 
öffentlichen Gebäuden schafft das Reinigungs-
team eine angenehme Atmosphäre, in der sich 

Bürgerinnen und Bürger sowie Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter wohlfühlen können.

Diese Aufgabe erfordert nicht nur Fleiß, son-
dern auch viel Verantwortung und Ausdauer. 
Unser Reinigungsteam sorgt mit großem 
Engagement dafür, dass alles instandgehalten 
wird – und das verdient höchste Anerkennung.

Ein herzliches Dankeschön an euch! Ihr leis-
tet großartige Arbeit und tragt wesentlich 
zum Gemeindeleben bei. Sauberkeit ist keine 
Selbstverständlichkeit, sondern das Ergeb-
nis eurer täglichen Mühe. Wir wissen das zu 
schätzen und möchten euch an dieser Stelle ein 
großes Lob aussprechen: Ihr macht das super!

kräfte sind der Schlüssel zu einer leistungs-
fähigen Feuerwehr.
Ein großes Dankeschön an alle Feuerwehr-
mitglieder für ihre Einsatzbereitschaft – ihr 
seid eine unverzichtbare Stütze unserer Ge-
meinde!

Unser Reinigungs-Team mit Bgm. Michael Feldgrill und Teamleiter Helmut Hofer (v. r.) Carmen Guiteres, Irmi Moitzi, Antonija Bistrovic, Ingrid Wess, 
Jennifer Srienz, Gaby Zeller, Claudia Tromper und Roswitha Preitler; nicht am Foto: Andrea Sauseng, Michaela Stuhlbacher, Gertrude Schneller-
Fürndrat, Andrea Kriegl, Agata Hroncekova und Andrea Franek
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Angelobung von 
zwei neuen 
Gemeinderät*innen
Mit Wirkung vom 4. Dezember 2024 legte 
Herr Reinhold Herzog (FPÖ) sein Gemein-
deratsmandat nieder. Als Nachfolgerin wurde 
Frau Alexandra Skringer in den Gemeinderat 
einberufen und tritt nun seine Nachfolge an.

Offenes Bücherregal vor 
dem Gemeindeamt – 
Freiwillige*r gesucht! 
Unser offenes Bücherregal vor dem Gemein-
deamt erfreut sich großer Beliebtheit – ein 
Ort, an dem Bücher kostenlos getauscht und 
gelesen werden können. Es kommt leider 
immer wieder vor, dass Kisten voller Bücher 
abgestellt werden, was das Regal schnell 
unübersichtlich macht.

In der letzten Vorstandssitzung wurde dieses 
Thema angesprochen, und es entstand die 
Idee, jemanden zu finden, der sich ehren-
amtlich um das Bücherregal kümmert – eine 
Person, die regelmäßig ein Auge darauf hat, die 
Bücher sortiert und dafür sorgt, dass das Regal 
einladend und ordentlich bleibt.
Haben Sie Freude an Büchern und möchten 
sich in der Gemeinde einbringen? Dann 
melden Sie sich bei uns! Ihr Engagement hilft 
dabei, das Bücherregal für alle nutzbar und 
attraktiv zu halten.

Jagdpacht-Euro 2025: 
Auszahlung für
Grundeigentümer*innen
Die Grundeigentümer*innen im Gemeinde-
jagdgebiet von Gratkorn sind eingeladen, 
die Auszahlung des Jagdpachtbetrags zu 
beantragen. 

Die Auszahlung erfolgt voraussichtlich von 
Donnerstag, 20. März 2025, bis Donners-
tag, 1. Mai 2025, während der Amtsstun-
den in der Amtskasse:

 • Montag, Dienstag, Mittwoch 
  und Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr
 • Donnerstag: 14.00 – 18.00 Uhr

Der zur Aufteilung kommende Jagdpachteuro 
beträgt voraussichtlich 1,80 Euro pro Hektar. 
Wir weisen darauf hin, dass der endgültige 
Beschluss des Gemeinderats noch aussteht, 
jedoch mit einer positiven Entscheidung zu 
rechnen ist. Wichtig: Nicht behobene Beiträ-
ge verfallen zugunsten der Gemeindekasse.

Marktgemeinde Gratkorn – KLAR!
Die Marktgemeinde Gratkorn engagiert sich aktiv für eine nachhaltige Zukunft und ist 
Teil der Klima- und Energie-Modellregionen (KEM). Unterstützt vom Bundesministe-
rium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie (BMK) 
sowie dem Klima- und Energiefonds profitiert Gratkorn von einem breiten Spektrum an 
Konzepten, Maßnahmen und Investitionen zur Energie- und Mobilitätswende.

Die KEM-Initiative fördert seit Jahren die 
Zusammenarbeit von Gemeinden und Ins-
titutionen, um nachhaltige Entwicklungen 
voranzutreiben. Nun hat Gratkorn den 
nächsten bedeutenden Schritt gemacht und ist 
zur KLAR!-Region aufgestiegen. Dieses Pro-
gramm unterstützt Gemeinden und Regionen 
dabei, sich frühzeitig an die unvermeidbaren 
Folgen des Klimawandels anzupassen und 
diese durch gezielte Maßnahmen abzumildern.

Für Gemeinden ist es essenziell, Klimaschutz-
maßnahmen mit einer vorausschauenden 
Anpassungspolitik zu verbinden. Flächenwid-
mung, Wasserversorgung, Gemeindestraßen 
oder das Rettungswesen sind nur einige der 

Bereiche, die langfristige Planung erfordern. 
Eine frühzeitige Auseinandersetzung mit dem 
Klimawandel hilft, kostspielige Fehlentschei-
dungen zu vermeiden und die Lebensqualität 
nachhaltig zu sichern.

Mit dem Beitritt zur KLAR!-Region unter-
mauert Gratkorn sein Engagement für eine 
umweltbewusste Zukunft. Durch wissen-
schaftlich fundierte Maßnahmen stellt sich 
die Gemeinde den Herausforderungen des 
Klimawandels und setzt gleichzeitig wich-
tige Schritte für kommende Generationen. 
Eine nachhaltige Zukunft beginnt heute und 
Gratkorn ist bereit, diesen Weg aktiv mitzu-
gestalten.

Gemeinderätin Alexandra Skringer

Zum Jahreswechsel, am 1. Jänner 2025, trat 
auch Frau Krista Krebs (FPÖ) von ihrem Amt 
als Gemeinderätin der Marktgemeinde Grat-
korn zurück. Als neuer Gemeinderat wurde 
Herr Franz Schlögl (FPÖ) angelobt.

Wir freuen uns auf eine konstruktive Zusam-
menarbeit und auf das gemeinsame Engage-
ment zum Wohl unserer Gemeinde.

Gemeinderat Franz Schlögl
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Klimadialog in Gratkorn – 
Gemeinsam für den Klimaschutz!
Im vergangenen Jahr hat sich die Marktgemeinde Gratkorn aktiv am Projekt Klimadialog 
beteiligt, einem spannenden Format, das den bewussten Austausch zwischen Bürgerin-
nen, lokalen Stakeholdern und Gemeindevertreter*innen fördert. Ziel ist es, gemeinsam 
Klimaschutzmaßnahmen zu planen und umzusetzen, um die Gemeinde fit für die Zukunft 
zu machen und aktiv zum Umweltschutz beizutragen. 

Im Rahmen dieses Projekts wurden in 
Gratkorn drei interaktive Workshops 
organisiert, die den Bürger*innen die 
Möglichkeit gaben, ihre Ideen und 
Vorschläge einzubringen. Es ging da-
rum, konkrete, realistische Maßnah-
men zu entwickeln, die direkt vor Ort 
umgesetzt werden können. Der letzte 
Workshop bildete den Höhepunkt des 
Dialogs, in dem gemeinsam mit den 
Teilnehmer*innen nachhaltige Ziele 
für die Gemeinde erarbeitet wurden.

Was steht im Maßnahmenpaket?
Die erarbeiteten Maßnahmen sind so vielfältig 
wie die Ideen der Bürger*innen und reichen 
von der Organisation von Veranstaltungen zur 
Bewusstseinsbildung über die Bereitstellung 
von vegetarischem Catering bei Gemeinde-
veranstaltungen bis hin zur Festlegung eines 
erhöhten Entsiegelungsgrades – also der Schaf-
fung von mehr Grünflächen in der Gemeinde. 
Diese Maßnahmen tragen nicht nur zum Kli-
maschutz bei, sondern auch zur Lebensqualität 
in Gratkorn, indem sie das Gemeinschaftsge-
fühl stärken und die Umwelt schonen.

Ein wichtiger Schritt für die Zukunft
Der Ausschuss für Umwelt und Wirtschaft 
hat diese Maßnahmen nun in seiner Sitzung 
am 16. Januar 2025 dem Gemeinderat zur Be-
schlussfassung vorgelegt. Dies ist ein weiterer 

Schritt, um Gratkorn noch klima-
freundlicher und nachhaltiger zu 
gestalten. 

Die Marktgemeinde Gratkorn ist 
stolz auf das, was bereits erreicht 
wurde und freut sich darauf, weiter-
hin gemeinsam mit den Bürger*in-
nen und anderen Akteur*innen 
an einer klimafitten Zukunft zu 
arbeiten. 
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Herr Bürgermeister, Sie sind nun seit 
einiger Zeit im Amt. Was war Ihnen von 
Beginn an besonders wichtig?
Schon zu meinem Amtsantritt war es mir 
wichtig, mit allen Fraktionen gemeinsam 
konstruktiv für die Gratkornerinnen und 
Gratkorner zu arbeiten. Unsere Energie sollte 
in sinnvolle Projekte fließen, nicht in Streite-
reien, denn am Ende verlieren sonst alle. Mein 
Ziel war und ist es, eine sachliche, respektvolle 
und lösungsorientierte Zusammenarbeit im 
Gemeinderat zu fördern.

Politik lebt aber auch von Diskussionen. 
Wie gehen Sie damit im Gemeinderat um?
Natürlich dürfen und sollen Diskussionen auch 
einmal lebhafter geführt werden. Entscheidend 
ist jedoch, dass wir sachlich bleiben. Persön-
liche Angriffe oder respektlose Entgleisungen 
haben bei uns keinen Platz. Unsere Kinder 
wachsen gemeinsam auf, gehen in dieselbe 
Schule, sind in denselben Vereinen aktiv – 
umso wichtiger ist es, dass wir als positive 
Vorbilder vorangehen.

Wie zeigt sich dieser Zusammenhalt in 
den Beschlüssen des Gemeinderats?
Seit meinem Amtsantritt ist uns das sehr 
gut gelungen. Mehr als 90 % der Beschlüsse 
wurden einstimmig gefasst – ein deutliches 
Zeichen dafür, dass wir sachorientiert arbeiten 
und gemeinsam Lösungen erarbeiten. Mein 
herzlicher Dank gilt allen Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäten für diese konstruktive 
Zusammenarbeit!

Auf Bundesebene gibt es oft heftige 
Auseinandersetzungen. Kann sich die 
Kommunalpolitik so etwas leisten?
Solche politischen Inszenierungen, wie man 
sie auf Bundesebene oft sieht, haben in der 
Gemeindepolitik keinen Platz. Wir sind täglich 
für unsere Bürgerinnen und Bürger erreichbar 
und tragen eine direkte Verantwortung. Hier 
zählen pragmatische Lösungen statt politischer 
Show.

Sie betonen immer wieder, dass eine gute 
Idee eine gute Idee bleibt, egal von wem 
sie kommt. Was bedeutet das konkret?
Ganz einfach: Wenn eine Idee einen echten 
Mehrwert für Gratkorn hat, ist es unsere 
Aufgabe als Gemeinderat, sie umzusetzen – 
unabhängig davon, welche Fraktion sie einge-
bracht hat. Gerade in herausfordernden Zeiten 
braucht es Stabilität und eine Politik, die sich 
an Lösungen statt an Parteigrenzen orientiert.

Was hat Sie persönlich in Ihrer 
beruflichen Laufbahn gelehrt, mit 
schwierigen Situationen umzugehen?
In meiner beruflichen Laufbahn habe ich er-
fahren, dass Schuldzuweisungen niemals eine 
Lösung bringen. Vielmehr geht es darum, 
gemeinsam Verantwortung zu übernehmen 
und konstruktive, zukunftsfähige Lösungen 
zu entwickeln. Genau dieser Ansatz ist auch 
mein Ziel für Gratkorn.

Im Rahmen eines Workshops haben wir das vergangene Jahr analysiert und Verbesserungs-
möglichkeiten identifiziert. Die Ergebnisse wurden in unserem ersten öffentlichen  
Management-Review festgehalten.

 Erfasste Daten umfassen unter anderem:
  • die Anzahl der Bauverfahren,
  • die sanierten Straßenkilometer,
  • die Zahl der Anträge für Reisepässe, 
   Gratkorn-Pluskarte, etc. oder auch
  • die Alterspyramide unserer Gemeinde.

Diese und weitere Informationen finden Sie ab sofort auf unserer Homepage. 
Mit diesem Überblick erkennen wir frühzeitig Schwachstellen und treffen fundierte 
Entscheidungen für die Zukunft.

Unsere Gemeinde engagiert sich 
seit Jahren für eine moderne und 
bürgerfreundliche Verwaltung. 

Effizienz und Transparenz stehen dabei im 
Mittelpunkt unserer Arbeit. Ein wichtiger 
Meilenstein auf diesem Weg war die Verlei-
hung des CAF-Gütesiegels im vergangenen 
Jahr – eine Bestätigung dafür, dass wir 
bereits viel erreicht haben. Doch wir sehen 
diese Auszeichnung nicht als Endpunkt, 
sondern als Ansporn, unsere Prozesse weiter 
zu optimieren.

Management Review: Mehr Transparenz 
für unsere Gemeinde

Interview mit 
Bürgermeister 
Michael Feldgrill
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Der Neubau der Volksschule markierte einen 
bedeutenden Fortschritt für die Bildungsland-
schaft in Gratkorn. Mit modernen Lernräumen 
und einer erstklassigen Ausstattung bietet sie 
den Kindern optimale Bedingungen für ihre 
schulische Entwicklung. Durch innovative 
pädagogische Konzepte können die Schüle-
rinnen und Schüler nun in einer inspirieren-
den Umgebung lernen. Die Investition in die 
Bildung der jüngsten Generation zeigt bereits 
positive Auswirkungen und trägt wesentlich 
zur Zukunftsfähigkeit der Gemeinde bei. 
 
Die feierliche Eröffnung der Schule war ein 
besonderes Ereignis, das die gesamte Gemeinde 
zusammenbrachte. Zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger nutzten die Gelegenheit, das beein-
druckende neue Schulgebäude zu besichtigen 
und die moderne Lernumgebung zu erleben. 

Gratkorn hat sich in den letzten Jahren stark weiterentwickelt. Zahlreiche Projekte wurden 
erfolgreich umgesetzt, um die Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger zu verbessern. 
Unter der Führung von Bürgermeister Michael Feldgrill wurden bedeutende Fortschritte 
in Bereichen wie Infrastruktur, Soziales, Bildung und Freizeit erzielt.

Das „Haus im Park“ hat sich als zentraler Be-
gegnungsort etabliert. Hier finden regelmäßig 
kulturelle Veranstaltungen, Workshops und 
Freizeitaktivitäten statt. Es ist ein lebendiger 
Treffpunkt für Jung und Alt, der den sozialen 
Zusammenhalt in der Gemeinde stärkt. Durch 
die Vielzahl an Angeboten, von Lesungen über 
Kreativkurse bis hin zu Vorträgen, ist das Haus 
im Park aus dem Gemeinschaftsleben nicht 
mehr wegzudenken.

Für die Jugend wurde mit dem neuen Jugend-
zentrum ein kreativer Freiraum geschaffen, 
in dem sie ihre Ideen verwirklichen und ihre 
Freizeit sinnvoll gestalten können. Das Zen-
trum bietet nicht nur Räume zum Chillen 
und Spielen, sondern auch Möglichkeiten 
zur kreativen und handwerklichen Entfal-
tung. Zahlreiche Workshops, von Musik bis 
Graffiti, ermöglichen es Jugendlichen, ihre 
Talente zu entdecken und weiterzuentwickeln. 

Gemeinsam gestalten: Fortschritte in der Gemeinde

Bürgermeister Michael Feldgrill würdigte 
die Verdienste seines Vorgängers: „Die-
ses Projekt wurde maßgeblich von meinem 
Vorgänger, Bürgermeister Helmut Weber, 
initiiert. Trotz erheblicher Widerstände hat 
er den Neubau der Schule entschlossen voran-
getrieben. Rückblickend war dies ohne Zweifel 
die beste Entscheidung für unsere Gemeinde. 
Auch in vielen weiteren Bereichen hat Helmut 
Weber bleibende Verdienste hinterlassen, die 
wir mit Respekt weiterentwickeln und für die 
Zukunft bewahren werden.“ 
 

 
Der GeMEINschaftsPARK hat sich zu 
einem beliebten Treffpunkt für alle Alters-
gruppen entwickelt. Sportangebote wie 
Beachvolleyball und Street Soccer, ein 
barrierefreier Spielplatz sowie kostenfreies 
WLAN machen ihn zu einem vielseitigen 
Erholungsraum. Die Grünanlagen und Erho-
lungsflächen bieten Raum zur Entspannung 
und laden zu geselligen Stunden im Freien ein. 

Rückblick und Ausblick: Gratkorn auf Erfolgskurs!
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Blick in die Zukunft: 
geplante Projekte 

Entwicklung des Puntigam-Areals
Das Puntigam-Areal wird in den kommenden 
Jahren ein zentrales Entwicklungsprojekt in 
Gratkorn sein. Hier entsteht ein moderner, 
multifunktionaler Bereich, der sowohl für 
Bildung als auch für die öffentliche Sicherheit 
und Gesundheit von Bedeutung ist. 

Neubau eines Kindergartens 
und einer Kinderkrippe: 
Durch die steigende Nachfrage nach Be-
treuungsplätzen wird eine moderne Ein-
richtung mit altersgerechten Räumlichkeiten 
geschaffen. Diese neue Einrichtung wird auf 
die Bedürfnisse der Kinder sowie auf die 
Anforderungen der berufstätigen Eltern aus-
gerichtet sein.

Errichtung eines neuen Rüsthauses 
für die Feuerwehr Gratkorn-Markt: 
Die neue Feuerwehrzentrale wird über mo-
dernste Technik und Schulungsräume ver-
fügen, um den ehrenamtlichen Einsatzkräften 
die bestmöglichen Bedingungen für ihre Arbeit 
zu bieten. Durch die gemeinsame Nutzung von 
Infrastrukturen können Synergien genutzt und 
Kosten gespart werden.
 
Neuer Wirtschaftshof
Der Neubau des Wirtschaftshofes wird die Ar-
beitsabläufe der kommunalen Dienstleistungen 
erheblich optimieren. Dank moderner Ausstat-
tung und effizienter Organisationsstrukturen 
können öffentliche Aufgaben künftig schneller 
und ressourcenschonender erfüllt werden. 
Die Umsetzung des Projekts erfolgt unter 
Berücksichtigung der finanziellen Möglich-
keiten der Gemeinde.

Sicherung der Rettungsstelle
Ein weiteres wesentliches Vorhaben war 
bzw. ist die langfristige Sicherstellung der 
Rettungsstelle in Gratkorn. Das Rote Kreuz 
wird auf dem Puntigam-Gelände eine neue 
Ortseinsatzstelle errichten. Diese Maßnahme 
stellt sicher, dass die medizinische Notfall-
versorgung für die Bürgerinnen und Bürger 
weiterhin auf hohem Niveau gewährleistet ist. 
Das Gebäude wird mit modernen Einsatzräu-
men, Ruhezonen für die Rettungskräfte und 
einer verbesserten Infrastruktur ausgestattet.

Pumptrack 
Ein besonderes Highlight ist der neue Pump-
track, der vor allem Kinder und Jugendliche 
begeistert und einen attraktiven Platz für 
Bewegung und Action bietet. Die An-
lage erfreut sich großer Beliebtheit und 
fördert auf spielerische Weise die motori-
sche Entwicklung der jungen Generation. 

Sicherheit und Infrastruktur: 
Zukunftssichere Maßnahmen
Um die Gemeinde auf klimatische Heraus-
forderungen vorzubereiten, wurde der Hang-
wasserschutz am Hartboden verstärkt. In den 
vergangenen Jahren kam es immer wieder zu 
Überflutungen und Wasserschäden, daher war 
diese Maßnahme dringend notwendig. Dank 
moderner Schutzvorrichtungen ist Gratkorn 
nun besser auf Starkregenereignisse vorbereitet. 
 
Zudem sorgt ein neues Pumpwerk im Orts-
zentrum für eine stabile Wasserversorgung 
und langfristige Sicherheit. Durch die neue 
Anlage wird gewährleistet, dass Haushal-
te und Betriebe unabhängig von Wetter-
lagen jederzeit mit Wasser versorgt sind. 

Die Kleinsten stehen bei uns groß 
auf der Aufgabenliste
 Die Kapazitäten der Kindergärten und Kin-
derkrippen wurden erweitert, um eine be-
darfsgerechte Betreuung sicherzustellen. Der 
Ausbau moderner Betreuungsangebote sorgt 
für eine bessere Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf und stellt sicher, dass alle Kinder in einer 
fördernden Umgebung aufwachsen.

Soziales und Gemeinschaft
Mit dem Elterncafé wurde ein Ort ge-
schaffen, an dem sich Familien austauschen 
und unterstützen können. Die hohe Be-
sucherzahl bestätigt den großen Bedarf an 
dieser Initiative. Regelmäßige Gesprächs-
runden, Vorträge zu Erziehungsfragen und 
gemeinsame Freizeitaktivitäten machen das 
Elterncafé zu einem wichtigen Bestand-
teil des sozialen Lebens in der Gemeinde. 
 
Bildung und Freizeit stehen weiterhin 
im Fokus: Über 170 Kurse und Workshops 
für alle Altersgruppen wurden angeboten, 
um lebenslanges Lernen und gemeinsames 
Erleben zu fördern. Themen wie Gesund-
heit, digitale Kompetenz und kreative Be-
tätigung erfreuen sich großer Beliebtheit. 
 

Ein barrierefreier Zugang zu Spielplät-
zen und Freizeiteinrichtungen war ein 
zentrales Anliegen. Mit speziellen Sport-
möglichkeiten für alle Bürgerinnen und 
Bürger wurde diesem Bedarf Rechnung 
getragen. Nun können auch Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen das umfangreiche 
Freizeitangebot in vollem Umfang nutzen. 
 
Kultur und Vereine
Das kulturelle Angebot wurde ausgebaut, um 
ein abwechslungsreiches Programm für alle 
zu schaffen. Zahlreiche Konzerte, Theater-
aufführungen und Kunstausstellungen bieten 
ein breites Spektrum für Kulturliebhaber und 
stärken die Gemeinschaft.
 
Zudem wurde die Vereinsarbeit gezielt ge-
fördert, um den sozialen Zusammenhalt und 
das ehrenamtliche Engagement zu stärken. 
Durch finanzielle Unterstützung und infra-
strukturelle Verbesserungen konnten die 
Vereine ihre Tätigkeiten weiter ausbauen. 

 

Die Gratkorn Plus-Karte unterstützt Bür-
gerinnen und Bürger in schwierigen Lebens-
lagen, und mit der Bildungsprämie werden 
gezielt Anreize für Weiterbildung gesetzt. 
Diese Maßnahmen tragen zur sozialen Ge-
rechtigkeit und Chancengleichheit bei. 
 
Die traditionelle Jubilarfeier wurde in ein ge-
meinsames Fest im Kulturhaus umgewandelt, 
um besondere Lebensmomente in würdigem 
Rahmen zu feiern. Diese Neuerung wurde 
von den Bürgerinnen und Bürgern sehr positiv 
aufgenommen und hat sich als festlicher Hö-
hepunkt etabliert.
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Investitionen 2025 : EUR 7.571.400

Seniorentreff im Haus im Park
Ein neuer Treffpunkt für die ältere Genera-
tion bietet bewährte Angebote wie Sturzprä-
vention und digitale Schulungen. Zusätzlich 
kommen neue Programme hinzu, darunter 
Gesundheitsvorträge, kreative Workshops 
sowie Sicherheitsseminare für den Alltag.

Gesundheitsvorträge: Experten informieren 
über wichtige Themen wie Diabetes, gesunde 
Ernährung und altersgerechte Bewegung.
 
Kreativ-Workshops: Malen, Handwerken 
und weitere kreative Aktivitäten fördern geis-
tige Fitness und soziale Interaktion.
 
Sicherheitsseminare für den Alltag: Schulun-
gen zur Vermeidung von Betrugsfällen und Tipps 
für sicheres Verhalten im öffentlichen Raum. 

Dies sind nur einige Beispiele – das vollständige 
Programm finden Sie ab Seite 25.

Verbesserungen für den Radverkehr
Im Rahmen des Radverkehrskonzepts wird 
eine neue Radbrücke über die Mur errichtet. 
Diese Brücke auf Höhe von NXP/Tennisplatz 
wird eine sichere Verbindung für Radfahrerin-
nen und Radfahrer schaffen und das gesamte 
Mobilitätskonzept der Gemeinde verbessern. 
Zudem werden bestehende Radwege saniert 
und erweitert, um eine sichere und um-
weltfreundliche Fortbewegung zu fördern. 
 
Verantwortungsbewusste 
Finanzplanung
Bürgermeister Michael Feldgrill betont: „Wir 
setzen nur Projekte um, die auf einer soliden 
finanziellen Grundlage stehen. Verantwor-
tungsvoller Umgang mit den Gemeindemitteln 
bleibt unser Prinzip – heute und in Zukunft.“ 
 
Mit diesen weitreichenden Vorhaben setzt 
Gratkorn auf nachhaltige Entwicklung und 
sichert eine lebenswerte Zukunft für alle 
Bürgerinnen und Bürger.

Neues Ärztezentrum 
am GeMEINschaftsPARK
Im Herzen von Gratkorn wird ein moder-
nes Ärztezentrum entstehen. Dieses wird 
eine zentrale Anlaufstelle für medizinische 
Versorgung bieten und das bestehende 
Gesundheitsangebot in der Gemeinde er-
weitern. Ergänzt wird das Projekt durch eine 
öffentliche Tiefgarage, die für eine bessere 
Erreichbarkeit sorgt. Das Ärztezentrum wird 
als privates Investitionsprojekt realisiert, so-
dass es das Gemeindebudget nicht belastet. 
 

Modernisierung der Tennisanlage
Die Tennisanlage in Gratkorn wird um-
fassend modernisiert, um den Sportlerinnen 
und Sportlern bestmögliche Bedingungen 
zu bieten. Zu den Maßnahmen gehören: 
 
Erneuerung des Hallenbodens: Der neue 
Boden sorgt für eine verbesserte Spielquali-
tät und minimiert das Verletzungsrisiko. 
 
Moderne LED-Beleuchtung: Eine ener-
gieeffiziente Beleuchtungslösung verbes-
sert die Sichtverhältnisse auf den Plätzen 
und senkt langfristig die Betriebskosten. 
 
Dachsanierung: Die Tennishalle erhält ein neu-
es Dach, das den Witterungsschutz optimiert 
und die Energiebilanz der Anlage verbessert. 

Neues Ärztezentrum 
mit Tiefgarage und Café 
am Gemeinschaftspark
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Neubau: 
Kindergarten 
EUR 2.928.9000 
(insgesamt sind bis 2026 
rd. EUR 5,0 Mio. geplant)

Sanierung: 
Kanal- und 
Wasserversorgung 
EUR 1.290.000

Straßen 
und Radwege: 
Neubau bzw. 
Sanierungen 
EUR 1.300.000

Ankauf von 
Elektrofahrzeugen 
EUR 75.200

Umstellung auf 
LED-Flutlichtanlage 
im Sportstadion 
EUR 162.000

Investitionen für die 
Feuerwehren Friesach 
und Gratkorn 
EUR 235.300

Sanierung: 
Tennisanlage 
EUR 100.000

Hochwasserschutz: 
Rötschbach
EUR 500.000

Thermische 
Sanierung: 
Kulturhaus 
EUR 420.000

Hangwasserschutz: 
Hartboden 
EUR 550.000

Investitionen 2025 : EUR 7.571.400
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Gesundheit und Pflege neu 
gedacht: Community Nursing!
Die Gemeinde Gratkorn setzt einen weiteren Schritt in Richtung einer besseren Gesund-
heitsversorgung: Seit dem 21. Jänner 2025 steht das neue Community Nursing-Angebot 
(Community Nursing = Gemeinde Krankenpflege) zur Verfügung – jeden Dienstag gibt 
es eine Sprechstunde von 9 bis 12 Uhr im Haus im Park.

Doch was genau ist Community Nursing?
Dabei handelt es sich um ein innovatives Konzept, das die Gesundheit und Lebensqualität von 
Menschen in ihrer gewohnten Umgebung fördert. Diplomierte Gesundheits- und Kranken-
pflegepersonen bieten wohnortnahe, kostenlose Unterstützung an und ergänzen bestehende 
Dienste wie die Hauskrankenpflege.

Wer kann Community Nursing in Anspruch nehmen?

 • Ältere, zu Hause lebende Menschen
 • Pflege- und betreuungsbedürftige Personen
 • Pflegende und betreuende Angehörige

Welche Unterstützung bieten Community Nurses?

 • Zentrale Anlaufstelle für Fragen zu Pflege und Gesundheit
 • Präventive Hausbesuche
 • Individuelle Beratung und Information
 • Erhebung des aktuellen Versorgungsbedarfs
 • Koordination und Vermittlung weiterer Hilfsangebote
 
Das Ziel von Community Nursing ist es, Menschen so lange wie möglich ein selbstbestimmtes 
Leben in ihrem Zuhause zu ermöglichen und ihre Gesundheitskompetenz zu stärken.

Nutzen Sie dieses neue Angebot und lassen Sie sich individuell 
beraten – jeden Dienstag von 9 bis 12 Uhr im Haus im Park! 

Weitere Infos unter: Tel. 03124 / 51 300 - 750 bzw. E-Mail: cn@gratwein-strassengel.gv.at

Gratkorn wird Teil 
des Netzwerks 
„Gesunde Gemeinde“ 
Gesundheit ist ein zentraler Bestandteil 
unserer Lebensqualität. Aus diesem Grund 
hat die Gemeinde beschlossen, ab dem 
zweiten Quartal dem Netzwerk „Gesunde 
Gemeinde“ beizutreten.

Dieses Projekt stärkt das Bewusstsein für die 
eigene Gesundheit und unterstützt die Etablie-
rung gesundheitsfördernder Strukturen direkt 
vor Ort. In Zusammenarbeit mit Styria vitalis 
werden gezielt Maßnahmen umgesetzt, um das 
Wohlbefinden der Bürgerinnen und Bürger 
zu fördern.

Geplant sind Vorträge und Workshops mit 
einem besonderen Fokus auf Seniorinnen und 
Senioren. Aber auch für andere Altersgruppen 
wird es passende Angebote geben. Themen 
wie Bewegung, Ernährung und mentale 
Gesundheit stehen dabei im Mittelpunkt.Mit 
diesem Schritt setzt die Gemeinde ein klares 
Zeichen für mehr Gesundheitsförderung und 
ein lebenswertes Umfeld für alle. Weitere 
Informationen zu den geplanten Aktivitäten 
folgen in den kommenden Monaten.

Gemeindeskitag 
ein voller Erfolg!
Super Wetter, bestens präparierte Pisten und 
eine begeisterte Gruppe von Skifreund*in-
nen – der Gemeindeskitag 2025 war ein 
voller Erfolg! 

Zahlreiche Teilnehmer*innen nutzten die Ge-
legenheit, gemeinsam einen wunderschönen 
Tag im Schnee zu verbringen. Bereits die An-
reise mit dem Bus wurde mit einem köstlichen 
Weckerl versüßt, bevor es auf die Pisten ging.
Die großartige Resonanz zeigt, dass der Skitag 
eine feste Größe im Veranstaltungskalender 
der Gemeinde sein wird. Daher steht bereits 
jetzt fest: Auch im nächsten Jahr wird es wie-
der einen Gemeindeskitag geben – dieses Mal 
an einem Samstag, um noch mehr Interessier-
ten die Teilnahme zu ermöglichen.

Wir bedanken uns bei allen, die dabei waren, 
und freuen uns auf eine Neuauflage im kom-
menden Jahr!
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Eröffnungsfeier: Bauernmarkt 
Die Marktgemeinde Gratkorn lädt herzlich zur offiziellen Eröffnung des Bauernmarktes 
ein! Am Donnerstag, dem 27. März 2025, findet die Feier von 14:00 bis 17:00 Uhr auf dem  
Parkplatz vor dem Haus im Park (HIP) in der Dr. Karl Renner-Straße 17a statt.

Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches 
Programm: Neben musikalischer Umrahmung 
und verschiedenen Kostproben erwartet Sie 
eine vielfältige Auswahl an regionalen Produk-
ten. Die bereits bekannten Anbieter*innen sind 
ebenso vertreten wie neue Beschicker*innen, 
die das Angebot noch vielfältiger gestalten.

Wieder mit dabei ist unter anderem die Familie 
Schmiedtbauer mit einem breit gefächerten 
Angebot: frisches Gemüse, Obst, Eier, Mehl-
speisen, Kernöl, Honig, Brot sowie Fleisch-
produkte und Fisch – roh und geräuchert von 
der Familie Leger aus Freiland. Alles garantiert 
frisch und aus der Region!

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher*innen 
und einen gelungenen Auftakt des Bauern-
marktes!

Tag der offenen Tür im 
Gemeindeamt Gratkorn
Am 13. März 2025 lädt die Marktgemeinde Gratkorn von 14.00 bis 
18.00 Uhr zum Tag der offenen Tür ins Gemeindeamt ein. Bürgerinnen 
und Bürger haben die Gelegenheit, einen Blick hinter die Kulissen der 
Gemeindeverwaltung zu werfen und die verschiedenen Abteilungen 
kennenzulernen.

Ein besonderes Highlight ist die Vorstellung der Fahrzeuge des Wirtschafts-
hofs, bei der Besucherinnen und Besucher die Kommunalfahrzeuge aus 
nächster Nähe betrachten können. Für alle Gäste gibt es zudem ein spannendes 
Gewinnspiel mit attraktiven Preisen. Die jüngsten Besucher*innen erwartet 
eine liebevoll gestaltete Kinderecke mit abwechslungsreichen Spiel- und 
Beschäftigungsmöglichkeiten. An diesem Tag ist auch die Eröffnung der 
Vernissage der Gratkorner Künstlerin Sonja Kollegger im Gemeindeamt.

Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Bei Speisen und Getränken können die Gäste den Nachmittag in angenehmer 
Atmosphäre genießen und mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Gemeinde ins Gespräch kommen.

Die Marktgemeinde Gratkorn freut sich auf 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher und 

einen informativen sowie geselligen Nachmittag.
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HOCH HINAUS,
TIEF VERWURZELT.
LEADER-Region Grazer Bergland

Das EU-Förderprogramm LEADER 
stärkt regionale Ideen und Initiativen, 
indem es Menschen vor Ort in den 
Mittelpunkt stellt. Mit thematischer 
Vielfalt – von Kultur und Umwelt bis 
zu sozialen und wirtschaftlichen 
Projekten – entscheidet die Region 
selbst über geförderte Vorhaben. Das 
Projektauswahlgremium vertritt dabei 
die Interessen der Bevölkerung. So 
werden Fördermittel gezielt eingesetzt, 
regionale Stärken sichtbar gemacht und 
der Zusammenhalt gefördert.

Foto: Grazer Bergland/Stefan Leitner

SIE HABEN EINE 
PROJEKTIDEE?
Wenden Sie sich an das 
LAG-Management!

Stefanie Schmid
schmid@grazerbergland.at
+43 664 41 17 311

Weitere Infos & aktuelle Förderaufrufe: 

GRAZERBERGLAND.AT

Neuer tim-Knoten in Gratkorn 
eröffnet: Mobilität neu gedacht
Ende Jänner 2025 setzte die Marktgemeinde Gratkorn ein klares Zeichen für nachhaltige 
Mobilität: Mit der feierlichen Eröffnung des tim-Knotens „Am Rinnergrund“ steht Ihnen 
nun ein modernes und vielseitiges Sharing-Angebot zur Verfügung.

Der neue tim-Knoten bietet eine umwelt-
freundliche Alternative zum eigenen Auto. 
Neben einer geräumigen Familienlimousine 
und einem praktischen E-Lastenrad steht 
erstmals außerhalb von Graz auch ein E-Trans-
porter zur Verfügung – die ideale Lösung für 
Umzüge oder größere Transportaufgaben.

Ergänzend dazu wurde eine überdachte Fahr-
radabstellanlage mit Servicestation, Spinden 
und einem Trinkbrunnen errichtet, um die 
Nutzung klimafreundlicher Verkehrsmittel 
noch attraktiver zu gestalten. Dank der opti-
malen Anbindung an das Sammeltaxi „flux“ 
sowie eine nahegelegene Bushaltestelle wird 
der Umstieg auf nachhaltige Mobilität noch 
einfacher.

Das Projekt wurde in Zusammenarbeit mit 
der Holding Graz, dem Regionalmanagement 
Steirischer Zentralraum sowie weiteren Part-
nern umgesetzt. 

Wie tim genau funktioniert erfahren Sie unter www.tim-oesterreich.at/steirischer-zentralraum
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Neue Wirtin in Gratkorn
Das Gastronomieangebot in Gratkorn ist um eine weitere Facette reicher: Am Tennisplatz 
hat das Café Viola eröffnet und wird von der erfahrenen Gastronomin Frau Banafsheh 
Stiegner, die von ihren zahlreichen Gästen liebevoll „Banni“ genannt wird, mit viel Herz 
und Engagement geführt.

Café Viola – Mehr als nur ein Café
Der Name „Café Viola“ lässt es vielleicht nicht 
sofort vermuten, doch neben exzellentem 
Kaffee liegt der Schwerpunkt auch auf einem 
abwechslungsreichen Mittagsmenü sowie einer 
Vielzahl köstlicher Speisen. Mit 60 Sitzplät-
zen im Innenbereich und weiteren 60 Plätzen 
im Freien bietet das Lokal eine angenehme 
Atmosphäre zum Wohlfühlen. Besonders ein-
ladend ist das freundliche Lächeln der Wirtin, 
das Gäste bereits beim Betreten des Lokals 
willkommen heißt.

Frau Stiegner ist mit echter 
Leidenschaft für ihre Gäste da!
„Meine Gäste herzlich zu empfangen und der 
persönliche Kontakt mit ihnen bereiten mir 
große Freude. Genau das macht für mich den 
Reiz der Gastronomie aus“, sagt sie begeistert. 
„Wir bieten ein kleines, aber feines Angebot an 
Speisen und Getränken zu moderaten Preisen, 
und auch den idealen Rahmen für Feiern 
aller Art. Von Montag bis Freitag servieren 
wir täglich frisch gekochte Mittagsmenüs. 
Darüber hinaus laden wir Sie herzlich ein, am 
Nachmittag bei einer Tasse Kaffee oder zwi-
schendurch auf einen Snack vorbeizukommen. 
Überzeugen Sie sich selbst – wir haben keinen 
Ruhetag und sind täglich ab 10.00 Uhr für Sie 
da. Ich freue mich auf Ihren Besuch!“

Bürgermeister Feldgrill: 
„Ein Gewinn für Gratkorn“
Auch Bürgermeister Michael Feldgrill stattete 
der neuen Wirtin einen Besuch ab und zeigte 
sich erfreut: „Gerade in Zeiten, in denen viele 
Gastronomiebetriebe schließen, ist es be-
sonders schön, eine neue Wirtin in Gratkorn 
begrüßen zu dürfen. Das Café Viola ist zwar 
auch das Vereinslokal des Tennisklubs, 
wird jedoch unabhängig vom Sportverein 
betrieben und steht allen Gästen offen. 
Das Ambiente ist wunderbar, und der Koch 
versteht sein Handwerk ausgezeichnet. Mein 
Tipp: Besuchen Sie das neue Lokal – es ist ein 
echter Gewinn für Gratkorn!“

Verstärkung gesucht!
Das Café sucht noch Mitarbeiter (m/w/d) für 
eine geringfügige Beschäftigung über Mittag. 
Falls Sie Interesse haben, bitte um Kontakt-
aufnahme unter Tel. 03124 / 23 110.

Wir wünschen der sympathischen Wirtin viel 
Erfolg und alles Gute für ihren neuen Gastro-
nomiebetrieb in Gratkorn!

Café Viola | Gartengasse 4, 8101 Gratkorn | Täglich ab 10 Uhr - kein Ruhetag! Tel. 03124 / 23 110

Im Namen der Gemeinde übermittelte Bürger-
meister Michael Feldgrill seine besten Wünsche 

an Frau Stiegner, die Wirtin des Café Viola
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Generalsanierung A9 von 
Gratkorn-Süd bis Deutschfeistritz

Zwei Bauphasen 
bis Dezember 2026
Die Arbeiten beginnen Mitte März und 
werden im Dezember 2026 abgeschlossen. 
In der ersten Phase 2025 wird der Abschnitt 
zwischen den beiden Gratkorntunnel erneuert, 
im Jahr darauf die der Abschnitt nördlich der 
Tunnel. Für den Verkehr stehen trotz laufender 
Bautätigkeiten immer zwei Fahrstreifen pro 
Richtung zur Verfügung, die auf der freien 
Fahrbahnseite Platz finden. Zur Sicherheit sind 
die Richtungen mit Betonleitwänden getrennt, 
das erlaubte Tempo im gesamten Baustellen-
bereich wird auf 80 km/h reduziert.

Vor allem der Abtrag der alten Betondecke 
wird jeweils zu Beginn der Bauphasen für 
etwa zwei Wochen zu einer erhöhten Lärm-
belastung führen. Die ASFINAG und das 
beauftragte Bauunternehmen versuchen, diese 
Belastung so gering wie möglich zu halten und 
ersuchen um Verständnis.

Für Fragen, Anregungen und Beschwerden 
steht Ihnen die ASFINAG-Ombudsperson 
zur Verfügung.

Die A 9 nördlich von Graz zählt mit bis zu 50.000 Fahrzeugen pro Tag zu den am höchsten 
frequentierten Autobahnabschnitten in der Steiermark. Entsprechend beansprucht ist die 
Strecke zwischen dem Knoten Deutschfeistritz und Gratkorn-Süd auch, die nach nunmehr 
42 „Betriebsjahren“ einer grundlegenden Sanierung unterzogen werden muss. Ab Mitte 
März 2025 werden diese knapp acht Kilometer beider Richtungsfahrbahnen erneuert. 
Inkludiert im Projekt sind dabei nicht nur die Fahrbahn und die in Summe zehn Brücken, 
darunter auch drei große Talübergänge, sondern auch der Lärmschutz, der saniert und 
auch um mehr als 500 Meter erweitert wird.

Ihre Vorteile im Überblick:
 Sicher unterwegs:  Neue Asphalt-Fahrbahn, Betonleitwände 
  und Beschilderung werden erneuert

 Mehr Lebensqualität:  Erneuerte und zusätzliche Lärmschutzwände 
  reduzieren den Lärm

 Optimaler Umweltschutz:  Acht neue Gewässerschutzanlagen sorgen für die Reinigung  
  aller Oberflächenwässer, das gesamte abgebrochene 
   Baumaterial wird recycelt und vor Ort wiederverwendet
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Erfolgsmodell 3-Gemeinden-Gutschein: 
Regional einkaufen und profitieren!

Wirtschaftsförderung 
mit beeindruckenden Zahlen
Bürgermeister Michael Feldgrill: „Die Zahlen 
sprechen für sich: Insgesamt wurden 531.395,- 
Euro an Gutscheinen ausgegeben. Davon 
wurden allein in Gratkorn 390.330,- Euro 
eingelöst. Diese Summe zeigt eindrucksvoll, 
wie sehr die Bürgerinnen und Bürger hinter 
der regionalen Wertschöpfung stehen. Ein 
herzliches Danke dafür.“

Warum regional einkaufen?
Der Einkauf vor Ort bietet zahlreiche Vorteile. 
Einerseits werden Arbeitsplätze in der Region 
gesichert und neu geschaffen. Andererseits ist 
auch der Nachhaltigkeitsaspekt nicht zu unter-
schätzen: Kürzere Transportwege reduzieren 
CO2-Emissionen, und weniger Verpackungs-
material wird benötigt. So leistet jeder Ein-
kauf mit dem Gutschein einen kleinen, aber 
wirkungsvollen Beitrag zum Klimaschutz.

Ein starkes Zeichen für die regionale Wirtschaft: Der 3-Gemeinden-Gutschein hat sich 
als Erfolgsmodell etabliert! In insgesamt 238 Betrieben ist er gültig und bietet eine ein-
fache Möglichkeit, die regionale Wirtschaft zu unterstützen. In herausfordernden Zeiten 
ist es wichtiger denn je, den Fokus auf die eigene Region zu legen und heimische Unter-
nehmen zu fördern.

238 Betriebe 
56 Nahversorger: Ab-Hof-Verkäufer, Bauern-
märkte, Lebensmittelgeschäfte, Supermärkte, 
Handelsbetriebe, Trafiken, Postpartner sowie 

Feuerwerksunternehmen

33 Gastronomiebetriebe: Konditoreien, Cafés, 
Bars, Gasthäuser, Restaurants, Pizzerien, 

Imbissstuben, Jausenstationen sowie Anbieter 
für Catering und Desserts

36 Betriebe für Haus und Garten: Gas, Wasser, 
Heizung, Haustechnik, Elektro, Fliesen, Fens-

ter, Türen, Sonnenschutz, Böden, Innenräume, 
Malerarbeiten, Tischlerarbeiten, Gartenge-

staltung, Pflanzen, Floristik, Hochbeete, Tore, 
Brandschutz, Sicherheitstechnik sowie 

Steinmetzarbeiten

55 Dienstleistungsbetriebe: Friseure, Kosmetik, 
kosmetische Fußpflege, Fotografie, Handy-

services, EDV, Optiker, Pädagogik, Lernhilfen, 
Musikschulen, Rechtsberatung, Reinigungs-

dienste, Schneidereien sowie Werbung

8 Betriebe in den Bereichen Mobilität und 
Transport: Kraftfahrzeuge, Fahrräder, 

Tankstellen und Taxidienste

9 Urlaubs- & Freizeitbetriebe: Reisebüros, 
Hotels, Freizeit, Unterhaltung und Events

4 Versicherungs- und Immobilienanbieter: 
Makler, Versicherungsunternehmen, 

Agenturen und Treuhänder

6 Betriebe aus der Tierwelt: Tiermedizin, Tier-
hotels, -pflege, -bedarf und Hundezubehör

31 Gesundheitsbetriebe: Apotheken, 
Allgemeinmedizin, Fachmedizin, Orthopädie, 

Ernährung, Pflege, Betreuung, Beratung, 
Physiotherapie, Massagen, Yoga und Fitness

Mehr als nur ein Gutschein
Das Angebot, das mit dem Gutschein abge-
deckt wird, reicht vom Lebensmitteleinkauf 
über Drogerieartikel bis hin zu Dienstleistun-
gen wie Friseur- oder Restaurantbesuchen. 
Damit wird die gesamte Bandbreite lokaler 
Geschäfte gefördert und sichtbar gemacht.

Ideales Geschenk!
Zudem eignet sich der 3-Gemeinden-Gut-
schein ideal als Geschenk zu Geburtstagen, 
Jubiläen oder als kleine Aufmerksamkeit 
zwischendurch. Wer ihn verschenkt, bereitet 
nicht nur Freude, sondern investiert aktiv in 
die heimische Wirtschaft.

Ein starkes Signal für unsere Betriebe
Angesichts der zunehmenden Herausfor-
derungen für den stationären Handel ist es 
umso bedeutender, dass die Kaufkraft in der 
Region bleibt. Jeder eingelöste Gutschein ist 
ein Bekenntnis zur lokalen Wirtschaft und ein 
Beitrag zur Belebung des Ortskerns.

Ein Gewinn für alle
Der 3-Gemeinden-Gutschein ist ein erfolgrei-
ches Instrument zur Unterstützung der regio-
nalen Wirtschaft. Er fördert das Bewusstsein 
für lokale Produkte und Dienstleistungen, trägt 
zum Umweltschutz bei und erhöht die Lebens-
qualität in den Gemeinden. Ein nachhaltiges 
Konzept, das jedem zugutekommt!

Immer aktuell

Betriebe, die 3-Gemeinden-Gutscheine 

akzeptieren, finden Sie unter: 

www.kaufeindaheim.at

Bürgermeister 
Feldgrill: „Der 
3-Gemeinden-
Gutschein ist ein 
Erfolgsmodell, 
das unsere 
Betriebe 
nachhaltig 
stärkt.“
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FF Friesach-Wörth
In den vergangenen Monaten musste die Freiwillige Feuerwehr Friesach-Wörth erneut 
verschiedene Aufgaben des Feuerwehrwesens bewältigen. Neben diversen Einsätzen lag 
der Fokus auch auf der Aus- und Weiterbildung.

Mit großem Engagement wurden Einsätze und 
Übungen bewältigt und die Gemeinschaft ge-
stärkt. Dieser Bericht beleuchtet die jüngsten 
Aktivitäten der Feuerwehr Friesach-Wörth, 
würdigt besondere Anlässe und gibt einen 
Ausblick auf kommende Ereignisse. 

Einsätze
Neben zahlreichen Einsätzen ist vor allem 
der Waldbrand in Semriach am Stefanitag 
hervorzuheben. Zwei Tage lang standen 
die Kameradinnen und Kameraden der FF 
Friesach-Wörth mit weiteren Feuerwehren 
im Einsatz. Große körperliche Anstrengung 
und wenig Schlaf zusätzlich mit den Gefahren 
eines solchen Brandes machten diesen Einsatz 
zu einer großen Herausforderung. 
Vor einigen Wochen wurden wir und weitere 
Feuerwehren zu einem LKW-Brand auf der 
A9 gerufen. Aufgrund der Trockenheit in den 
letzten Wochen breiteten sich die Flammen 
auf den angrenzenden Wald aus. 

Aus- und Weiterbildung
Zusätzlich zu den Schulungen im Rahmen 
von Gruppen- und Gesamtübungen und den 
Webinaren des Bereichsfeuerwehrverbandes 
Graz-Umgebung haben unsere Kameradinnen 
und Kameraden Lehrgänge an der Landes-
feuerwehr- und Zivilschutzschule in Lebring 
absolviert. Unser Kamerad FM Moritz Rieger 
konnte im Herbst den zweiten Teil seiner 
Grundausbildung beenden und wurde somit 
bei der vergangenen Wehrversammlung an-
gelobt. Ein besonderes Highlight war eine 
vom Landesfeuerwehrverband Steiermark 
organisierte Bahn-Tunnel-Ausbildung in der 
Schweiz. Eine Kameradin und zwei Ka-
meraden konnten diesen körperlich äußerst 
anspruchsvollen Kurs erfolgreich absolvieren.

2024 gab es einige runde Geburtstage bei 
der FF Friesach-Wörth. Im November feierte 
der Bereichsfeuerwehrkommandant von Graz-
Umgebung und unser geschätztes Mitglied 
OBR Gernot Rieger seinen 50. Geburtstag. 
Eine beträchtliche Abordnung von sämtlichen 
Feuerwehren haben ihn an seinem besonderen 
Tag in der Früh mit Musik geweckt. Unseren 
OLM Vinzenz Zach durften wir im Dezember 
zu seinem 85. Geburtstag gratulieren. 

Friedenslicht
Die Tradition der Ausgabe des Friedenslichts 
am 24. Dezember wurde auch im Jahr 2024 
fortgesetzt. Das Friedenslicht, das am Vortag 
in Deutschfeistritz abgeholt wurde, konnte von 
unserer Jugend an die Friesacher Bevölkerung 
weitergegeben werden. Zudem haben wir erst-
mals unseren Feuerwehr-Kalender vorgestellt. 
Einige wenige Exemplare sind noch verfügbar, 
bei Interesse bitte bei Christoph Pirstinger 
unter 0664/8503757 melden!

Wehrversammlung 
Am 24. Jänner 2025 fand die jährliche Wehrver-
sammlung im Schulungsraum des SSI Schäfer 
in Friesach statt. Einige Kameradinnen und 
Kameraden konnten angelobt, befördert bzw. 
ernannt werden. Eine beeindruckende Statistik 
über die erbrachten Stunden jedes einzelnen 
Mitglieds wurde von unserem Kommandanten 
HBI Christoph Pirstinger präsentiert.

Neuer Bürgermeister in Peggau 
Nach dem Rücktritt von Hannes Tieber im 
November als Bürgermeister von Peggau hat 
unser HBI Christoph Pirstinger die Nach-
folge angetreten. Wir würdigen seinen Mut, 
diese Verantwortung zu übernehmen und 
gratulieren ihm herzlich zu diesem neuen 
Lebensabschnitt. 
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FF Gratkorn-Markt: Weiterbildung 
und Zusammenarbeit im Fokus
Vom 18. bis 19. Januar 2025 fand die jährliche Arbeitstagung – ein Wochenende für Team-
geist und Zukunftsvisionen – der FF Gratkorn-Markt statt. In eineinhalb intensiven 
und spannenden Tagen standen sowohl die persönliche Weiterentwicklung als auch 
die strategische Zukunftsgestaltung der Feuerwehr im Mittelpunkt.

Auf dem Programm standen Teambuilding-
Maßnahmen, Schulungen zu den Themen 
Führung, Kommunikation und Konflikt-
management sowie eine Ideensammlung zur 
Weiterentwicklung unserer Feuerwehr. Der 
Aufenthalt im Seminarhotel bot zudem die 
Möglichkeit, die Kameradschaft zu stärken 
und den Austausch untereinander zu fördern.
Ein besonderer Dank gilt dem Kommando und 
dem Feuerwehr-Ausschuss, die diese wertvolle 
Veranstaltung ermöglicht haben. Unser großer 
Dank geht zudem an OBI Andreas Zach für die 
hervorragende Organisation und Umsetzung 
dieses gelungenen Wochenendes.

Fachbereichsübung: Sanitätstraining 
mit dem Roten Kreuz
Am 25. Jänner 2025 fand eine Fachbereichs-
übung zum Thema Sanität in Kooperation 
mit dem Roten Kreuz der Dienststelle Grat-
korn statt.

Nach einem kurzen Theorieblock folgten 
praktische Übungsszenarien, bei denen le-
bensrettende Erste-Hilfe-Maßnahmen sowie 
die Menschenrettung aus Gefahrenbereichen 
mit Korb- und Schaufeltrage trainiert wur-
den. Zum Abschluss wurde ein realitätsnahes 
Einsatzszenario durchgespielt, das wertvolle 
Einblicke in die Zusammenarbeit zwischen 
Feuerwehr und Rettungsdienst bot.

Ein herzliches Dankeschön an das Rote Kreuz 
Gratkorn für die tatkräftige Unterstützung! 
Durch die enge Zusammenarbeit konnte 
die Übung praxisnah und effizient gestaltet 
werden – ein weiterer wichtiger Schritt zur 
bestmöglichen Vorbereitung auf den Ernstfall.



22 Gratkorn aktuell 1 / 2025

Gratkorn feiert 575-Jahr-Jubiläum
Dem feierlichen Anlass entsprechend eröffnete Horst Adlmann, Direktor der Musik- und 
Kunstschule Gratkorn, gemeinsam mit weiteren Musikern den Festakt mit einem Werk 
von Johann Joseph Fux. Souverän führte Andreas Steiner durch das Programm und bat 
zu Beginn den Bürgermeister vor das Mikrofon. Mit der Frage, wie er dazu stehe, dass die 
Gemeindechronik nun neu geschrieben werden müsse, eröffnete Steiner den Abend. Der 
Bürgermeister zeigte sich erfreut über die neuen Erkenntnisse und dankte Hans Preitler 
für dessen Verdienste und die umfangreiche Arbeit, die hinter dieser bedeutenden Ent-
deckung stecke. „Die erste Erwähnung unserer Gemeinde am 10. Dezember 1449 ist für 
uns alle etwas ganz Besonderes und erfüllt mich mit Stolz, dass es unseren Ort schon so 
lange gibt“, betonte Bürgermeister Michael Feldgrill.

(v. l.) GR Riccardo Skringer, GRin Sandra Eisenberger, Bgm. Michael Feldgrill, Brigitte Spreitzer-Fleck, Vorstandsmitglied Hans Preitler, 
GRin Renate Raspotnig, GR Michael Eisenberger und Moderator Andreas Steiner beim Festakt

Die Geburtsurkunde von Gratkorn
Die Übersetzerin der Gratkorner „Geburtsur-
kunde“, Brigitte Spreitzer-Fleck, präsentierte 
die Urkunde in der Originalsprache Frühneu-
hochdeutsch. Mit gekonnter Intonation las sie 
den Text vor. Die zahlreichen Zuhörerinnen 
und Zuhörer mussten sich konzentrieren, 
um den Inhalt angesichts der ungewohnten 
Formulierungen einigermaßen nachvollziehen 
zu können. Es war ein beeindruckender histo-
rischer Moment, diese für heutige Ohren fremd 
anmutende Sprache live zu hören.

Gesangskunst als besondere Performance
Einen weiteren Höhepunkt der Veranstaltung 
bot die Sängerin Stephanie Egger, Lehrerin 
an der Musik- und Kunstschule. Mit einer 
faszinierenden Performance verband sie his-
torische Elemente mit moderner Technik. 
Bei der Interpretation eines Psalms nahm sie 
live ihren Gesang mit einem Loopback-Gerät 
auf und spielte diesen in Dauerschleife ab, um 
ihre außergewöhnliche Stimme perfekt zu er-
gänzen. Diese einzigartige Darbietung zog alle 
Anwesenden in ihren Bann und sorgte für ein 
unvergessliches Erlebnis.

Gemeindevorstandsmitglied Hans Preitler
Den zentralen Teil des Abends bildete der Vor-
trag von Hans Preitler, der die „Wiederentde-
ckung“ der Urkunde präsentierte, die die erste 
Erwähnung Gratkorns enthält. Ursprünglich 
war er lediglich auf der Suche nach Stiftungen 
der Grafen von Lengheim für die Pfarre, als er 
auf dieses bedeutende Dokument stieß.

Übersetzung der Urkunde
Sie enthält nicht nur die erste bekannte Er-
wähnung des heutigen Ortsnamens, sondern 
auch das genaue Ausstellungsdatum ließ sich 
ermitteln. Zudem nennt sich der Verfasser – 
Hans Nötter – darin als Pfarrer, wodurch die 
Liste der Gratkorner Pfarrer um einen neuen 
ältesten Namen erweitert werden muss. Die 
in der Urkunde genannte Stiftung einer Hube 
in Brunn als Pfarrhof beweist, dass es einen 
älteren Pfarrhof gab, der an einem anderen 
Standort als heute lag. Der Urkundenausstel-
ler, der damalige Pfarrer, wurde durch dieses 
Dokument auch in den Stand eines Grund-
besitzers und Herren einer Grundherrschaft 
erhoben. Diese Entwicklung im Jahr 1449 
legte den Grundstein für das heutige Gratkorn.

Wichtige Erkenntnisse für die Pfarre
Für die Pfarre hat diese Entdeckung eben-
falls weitreichende Bedeutung. Die Urkunde 
beweist nicht nur die eigenständige Existenz 
der Pfarre, sondern auch, dass der Begriff 
„Gratkorn“ vom damaligen Pfarrer eingeführt 
wurde. Die im Dokument erwähnten „Zech-
leute“ verwalteten bereits 1449 das Vermögen 
der Pfarre und gelten als frühe Vorläufer von 
Kirchenrat und Pfarrgemeinderat. Mithilfe 
einer weiteren Urkunde aus dem Jahr 1458 
konnte Hans Preitler zudem den Standort des 
ersten Pfarrhofs lokalisieren.
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Kindergarten-/Krippenbeiträge für 2025/26:
Achtung – Einreichfrist für Förderung! 
Eltern, die eine Förderung für den Kindergarten- oder Krippenbeitrag in Anspruch 
nehmen möchten, müssen den Antrag spätestens bis zum 30. Juni 2025 einreichen. 
Der Antrag kann auf folgende Weise übermittelt werden:

 • Persönlich im Gemeindeamt Gratkorn 
  (Erdgeschoss, Zimmer 3, Finanzverwaltung)
 • Per Post
 • Per E-Mail an: gemeinde@gratkorn.gv.at

Notwendige Unterlagen: 
 • Ausgefüllte Checkliste 2025/26 
  (erhältlich auf der Homepage der Gemeinde)
 • Aktuelle Familienbeihilfebestätigung
 • Vollständige Einkommensnachweise für den Zeitraum 
  vom 1. Jänner 2024 bis zum 31. Dezember 2024

Verpflichtendes Kindergartenjahr: Im letzten verpflichtenden Kindergartenjahr 
ist die Betreuung von bis zu 30 Wochenstunden (5–6 Stunden täglich) kostenlos. 
Für diese Regelung ist kein Förderantrag erforderlich.

Wichtige Hinweise:
Die Förderung muss jedes Jahr neu beantragt werden. Eine automatische Verlän-
gerung für das folgende Betreuungsjahr gibt es nicht. Achtung: Werden keine oder 
unzureichende Einkommensnachweise vorgelegt, wird der Elternbeitrag nach der 
höchsten Einkommensstufe berechnet!

Kontakt: Bei Fragen oder Unklarheiten wenden Sie sich bitte an Laura Schieghofer: 
Telefon: 03124 / 22 201 - 521, E-Mail: laura.schieghofer@gratkorn.gv.at

Informationen zur Anmeldung 
in der Kinderkrippe und 
im Kindergarten für das 
Betreuungsjahr 2025/26
• Der Anmeldezeitraum für das Betreuungsjahr 

2025/26 ist nun abgeschlossen. 

• Alle Kinderbildungs- und -betreuungs-
 einrichtungen in der Steiermark 
 bearbeiten jetzt, die während 
 des Hauptvormerkzeitraums 
 eingegangenen Vormerkungen. 

• Jedes Kind erhält einen Status 
 (Angenommen/Warteliste/Abgelehnt). 

• Die Ergebnisse werden steiermarkweit einheit-
lich am 4. April im Kinderportal veröffentlicht. 
Sie können dort den Status ihrer Anmeldung 
einsehen.

• Anschließend werden Sie per E-Mail von der 
Gemeinde kontaktiert, um Ihre Anmeldedaten 
zu vervollständigen. 

• Erst nach Vervollständigung Ihrer Daten ist eine 
endgültige Zusage möglich.

kinderportal.stmk.gv.at

Mitarbeiter*in im Bereich 
Marketing und Kommunikation 

40h/Woche

Gehalt: mind. € 2.718,10 brutto zuzüglich 
anzurechnende Vordienstzeiten
Bewerbungsfrist: 31. März

Werde Teil unseres Teams
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Gute Chancen für alle Kinder
LebensGroß bietet in Gratkorn im Rahmen eines Projekts kostenlose Workshops,  
Beratungen und Freizeitangebote für Familien mit Kindern von drei bis sieben Jahren an. 
Den Beginn macht ein Familiencafé am 18. März 2025.

Eltern sein ist spannend, wunderschön und 
manchmal herausfordernd – emotional aber 
auch finanziell. Gerade im Lebensalter 
zwischen drei und sieben Jahren wird der 
Grundstein dafür gelegt, dass Kinder gut in der 
Gesellschaft andocken können. Und doch gibt 
es genau für diese Altersgruppe kaum Unter-
stützungsangebote. Das will das Projekt „Gute 
Chancen“ von LebensGroß ändern (finanziert 
wird es vom Ministerium für Gesundheit, 
Soziales, Pflege und Konsumentenschutz). 
„Unsere Vision ist eine Welt, in der alle Men-
schen ihre Potenziale entfalten können“, sagt 
Projektleiterin Silke Fraidl. „Und das beginnt 
damit, dass alle Kinder die gleichen Chancen 
haben - unabhängig von der finanziellen Situ-
ation der Familie.“

Bereits 2024 wurde das Projekt, bei dem zahl-
reiche kostenlose Workshops, Freizeit- und 
Beratungsangebote für Familien mit Kindern 
im Alter von drei bis sieben Jahren angeboten 
werden, in der Süd- und Weststeiermark ge-
startet. Jetzt wird es auf den Bezirk Graz-Um-
gebung ausgerollt. Im Norden hat das Projekt 
im Haus im Park in der Marktgemeinde Grat-
korn eine „Heimstätte“ gefunden. Viktoria 
Böhm ist die Projektmitarbeiterin vor Ort. 

Die Sozialarbeiterin hat viel Erfahrung in der 
Familienarbeit und hat selbst drei Kinder in 
diesem Alter. „Deswegen weiß ich sehr gut, 
was die Herausforderungen in dieser Lebens-
phase sind.“ 

Am 18. März 2025 startet das Programm 
in Gratkorn mit einem Familiencafé. Von  
15 bis 17 Uhr können Eltern sich zum 
zwanglosen Austausch treffen. „Es gibt 
Kaffee und Kuchen und eine Spiele-Ecke 
für die Kinder“, informiert Böhm.

Weiters bietet das Team kostenlose Work-
shops in Kindergärten zum Themenbereich 
„armutssensibles Handeln“ an. Auch individu-
elle Beratungen für Eltern sind möglich. „Wir 
möchten außerdem Vereine als Partner*innen 
gewinnen, um kostenlose Freizeitangebote für 
Kinder zu ermöglichen“, erzählt Böhm weiter.
Interessierte Vereine, Kindergärten oder Fami-
lien können sich bei Silke Fraidl unter E-Mail:  
silke.fraidl@lebensgross.at oder Tel. +43 676 
847 155 828 melden. Für das Elterncafé am 
18. März (15 bis 17 Uhr) im Haus in Park in 
Gratkorn kann man sich über die Website der 
Gemeinde Gratkorn anmelden. Es ist aber auch 
möglich, einfach so vorbeizukommen.

Vätercafé:
Austausch und 
Papa-Kind-Zeit
Im Jänner 2025 fand das erste Vätercafé im 
Haus im Park statt – mit großem Erfolg. 
Diese neue Initiative bietet Vätern die 
Möglichkeit, sich in entspannter Atmo-
sphäre auszutauschen, wertvolle Tipps zu 
erhalten und gemeinsam mit ihren Kindern 
eine schöne Zeit zu verbringen.

Das Vätercafé findet regelmäßig statt und lädt 
alle interessierten Väter ein – egal, ob frisch-
gebacken oder erfahren. Neben anregenden 
Gesprächen mit Experte Clemens Krottmayer 
gibt es eine Spielecke für die Kleinen sowie 
Kaffee, Tee und Snacks.

Bürgermeister Michael Feldgrill besuchte das 
erste Vätercafé im Haus im Park. In lockerer 

Atmosphäre tauschten sich Väter aus, 
holten sich wertvolle Tipps und genossen 

die gemeinsame Zeit mit ihren Kindern. 
Ein gelungener Auftakt für die neue Initiative!

Vätercafé: Die nächste Gelegenheit zur Teilnahme ist am 
Mittwoch, den 2. April 2025, von 16.00 bis 17.00 Uhr im Raum Kastanie im Haus im Park. 

Die Teilnahme ist kostenlos.
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Das Jahr 2024 markierte einen bedeutenden Meilenstein für die soziale Arbeit in Gratkorn. 
Mit der Eröffnung des Hauses im Park im September 2024 wurde ein zentraler Ort für 
Begegnung, Bildung und Unterstützung geschaffen. Angebote, die zuvor im Gemeindeamt 
oder anderen Räumlichkeiten der Gemeinde stattfanden, konnten nun in den modernen 
Räumen des Hauses im Park einen gemeinsamen Platz finden.

Gemeinsam stark für Kinder 
und Gemeinsam stark Gratkorn!

Besonders das Elterncafé und die Eltern-
beratung erfuhren einen großen Zulauf: 
Familien aus Gratkorn und der Umgebung 
nahmen diese Angebote begeistert an. Dar-
über hinaus etablierte sich das Haus im Park 
rasch als Treffpunkt für alle Zielgruppen, 
darunter Frauen, Senior*innen, Menschen 
mit Beeinträchtigung sowie Bürger*innen 
mit Migrationshintergrund. Workshops, 
Vorträge und Kurse boten Raum für Bildung 
und Austausch.

Beeindruckende Zahlen 2024

• Veranstaltungen: Insgesamt wurden  
170 Workshops, Vorträge und Kurse 
organisiert, mit 916 angemeldeten 
Teilnehmer*innen. 

• Besucher*innen Elterncafé und Eltern-
beratung: Die Zahl der Besucher*innen stieg 
von 1.444 im Jahr 2023 auf 2.245 im Jahr 
2024, was einer beeindruckenden Steigerung 
von 55 % entspricht.
 
Haus im Park: Ein Ort für alle Generationen
Das Haus im Park hat sich in kurzer Zeit als 
zentraler Treffpunkt für Menschen aller Al-
tersgruppen etabliert und bietet einen Ort für 
Austausch, Bildung und Gemeinschaft. Die 
Erfolge von 2024 motivieren die Teams der 
Regionalen Elternberatung und der Gemeinde 
zu neuen Zielen und spannenden Projekten im 
Jahr 2025. Bleiben Sie gespannt!

Anmeldungen für alle Veranstaltungen über VENUZLE oder bei Ute Grinschgl:
Tel. 03124/22 201 -559 oder E-Mail: ute.grinschgl@gratkorn.gv.at

Mobil und sicher unterwegs – 
Workshop für Senior*innen

Das Kuratorium für Verkehrssicherheit 
(KfV) bietet kostenlose Workshops für 

Autofahrer*innen ab 65 Jahren an, um ihre 
Mobilität zu stärken und Wissen 

aufzufrischen.

Termine: 27.03. und 12.06.2025 
von 14:00–16:30 Uhr, Haus im Park.

„Digital Überall“ – 
Workshops für digitale Kompetenzen

Kostenlose Workshops im Haus im Park zu 
Themen wie digitale Amtswege, Smart-

phone-Nutzung und hilfreiche Apps.
Termine: Digitales Amt: 

21.03.2025, 14.00–17.00 Uhr
Eltern-Coaching: 

01.04.2025, 17:30–19:30 Uhr
Smartphone-Funktionen: 

28.04.2025, 09:00 – 12.00 Uhr
Apps für den Alltag: 

26.05.2025, 09:00 – 12.00 Uhr
 Wie ich mit meinem Handy die 
 Informationen finde, die ich brauche: 

5.5.2025, 9:00–12:00 Uhr
 Künstliche Intelligenz für alle für 

Menschen mit Beeinträchtigung 
und/oder Lernschwierigkeiten: 

5.5.2025, 10:00-13:00 Uhr
 Digi-Dinner für Frauen:

24.3., 28.4., 19.5.2025, 18:00-19:30 Uhr

Recht und Familie – 
Impulsvortrag der Arbeiterkammer

Rechtsreferentin Mag.a Bianca Liebmann-
Kiss informiert über Mutterschutz, Karenz, 

Elternteilzeit und beruflichen 
Wiedereinstieg.

Termin: 20.03.2025, 14.00–15.30 Uhr, 
Haus im Park.

Kreativ-Treffpunkt für Senior*innen
Gemeinsam Handarbeiten, neue Techniken 
lernen und sich austauschen. Zusätzlich gibt 

es Gesundheitsvorträge im Haus im Park.

Workshop Diabetes im Alter – 
Informationen für Betroffene und 

Angehörige mit Diätologin 
Brigitte Schinnerl

Freitag, 28.03.2025 von 09.00–12.00 Uhr 

Kreativ-Treff mit Marion Wendlinger
Freitag, 04.04.2025 von 09.00–12.00 Uhr

Lebensfreude im Alter 
mit Barbara Fleck, MA

Freitag, 25.04.2025 von 10.00–11.30 Uhr 

Mediation – Kostenlose 
Unterstützung für Familien

Konflikte lösen ohne Gericht – kostenlose 
Mediation für Eltern und Familien.

Terminvereinbarung: 
Brigitta Thelen, Tel. +43 664 81 69 486.

Kostenloses Einzelcoaching 
für berufliche Fragen

Beratung für Frauen in Teilzeit, Karenz oder 
Wiedereinstieg.

Individuelle Terminvereinbarung: 
Bettina Ploberger, Tel. +43 650 48 26 006.
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GRATKORN

ERSTE KONTAKTE
UNTER GLEICHALTRIGEN
Bindungs- und Autonomiegruppe
für Mamas/Papas und Babys von

6-9 Monaten

Informationen
zu den Angeboten der Flexiblen Hilfen unter:

www.flexiblehilfen-gu.at

Informationen
zu den Angeboten und Workshopanmeldung

unter:

www.gratkorn.gv.at

Wie sieht eine bindungsorientierte Eltern-Baby-
Gruppe aus?
Herzstück des Gruppentreffens ist für 50 Minuten
lang ein ruhiges Erleben der Babys bei dem, wie sie
miteinander umgehen. In einer vertrauensvollen
Atmosphäre entsteht gleichsam ein “Zauberkreis”, in
dem sich frei entfalten kann, was in den Babys steckt.
Wichtige Anleitung ist die Bitte um Zurückhaltung
und das Respektieren der kindlichen Selbständigkeit.

Die Beschränkung, nach Möglichkeit nicht
einzugreifen, führt zu selbstreflexiven Prozessen bei
den Mamas/Papas und erweist sich nach
anschließendem Gespräch stärkend für die Bindung
zu sich selbst und dem eigenen Kind.

Ort: Haus im Park
Raum Kastanie im Obergeschoß
Dr. Karl Renner-Straße 17a
8101 Gratkorn

Montag, 17.03.2025 (Raum Baumhaus)
Montag, 24.03.2025 (Raum Baumhaus)
Donnerstag, 03.04.2025
Donnerstag, 10.04.2025
Montag, 14.04.2025 (Raum Baumhaus)
10:30 - 12:00 Uhr

Weitere Informationen bei:
Ute Grinschgl, 03124 22201 -559 oder
0664 96 28 628
ute.grinschgl@gratkorn.gv.at

ArGe Flexible Hilfen für Kinder & Jugend in Graz-Umgebung
in Kooperation mit der Marktgemeinde Gratkorn und dem Land Steiermark

GRATKORN

VORTRAG

Informationen
zu den Angeboten der Flexiblen Hilfen unter:

www.flexiblehilfen-gu.at

Informationen
zu den Angeboten und Workshopanmeldung

unter:

www.gratkorn.gv.at

Kinder lernen Sprache in den ersten drei
Jahren Schritt für Schritt.
Sie hören, sprechen Laute, sagen erste
Wörter und bilden einfache Sätze.
Wichtig ist, viel mit dem Kind zu sprechen,
Bücher anzuschauen, Lieder zu singen und
Geduld zu haben.
Einfache Wörter und kurze Sätze helfen beim
Lernen. In diesem Vortrag wird gezeigt, wie
ich die Sprache meines Kindes fördern kann.

Ort: Haus im Park
Raum Kastanie im Obergeschoß
Dr. Karl Renner-Straße 17a
8101 Gratkorn

Datum: Dienstag, 18.03.2025
von 09.00 bis 11.00 Uhr
der Vortrag wird von den 
Frühen Hilfen Steiermark* angeboten.

Weitere Informationen bei:
Ute Grinschgl, 03124 22201 -559 oder
0664 96 28 628
ute.grinschgl@gratkorn.gv.at

ArGe Flexible Hilfen für Kinder & Jugend in Graz-Umgebung
in Kooperation mit der Marktgemeinde Gratkorn und dem Land Steiermark

*Frühe Hilfen sind finanziert von Bund, Ländern, sowie
Kranken- und Pensionsversicherungsträgern.
Der Auf- und Ausbau wurde finanziert von der Europäischen
Union NextGenerationEU. In der Steiermark setzt das Angebot
Jugend am Werk Steiermark GmbH und LebensGroß im
Auftrag der Österreichischen Gesundheitskasse um. 

Die kindliche Sprachentwicklung 
in den ersten drei Lebensjahren und 
Ideen zur Sprachförderung im Alltag

Kostenloser Workshop
bewusst ∙ sicher ∙ mobil – im Auto unterwegs

aktive Pkw-Lenkende ab 65 Jahren 

27.3.2025 | 14:00 –16:30 Uhr 

Haus im Park, Dr. Karl Renner-Straße 17a
8101 Gratkorn

Der Workshop „bewusst ∙ sicher ∙ mobil –im Auto unterwegs“

verfolgt das Ziel, die Mobilität älterer Autofahrender zu unter-

stützen und sie fit für die Anforderungen im Straßenverkehr zu

halten. Im Rahmen eines 2,5-stündigen Programmes - natürlich

ohne Prüfung - bietet das KFV Senior*innen die Möglichkeit ihre

Verkehrskompetenzen aufzufrischen. In Kleingruppen setzen sich

die Teilnehmenden mit den Veränderungen im Alter sowie mit

den Veränderungen im Straßenverkehr auseinander.

Ziele der Aktion

Zielgruppe:

Termin:

Adresse:

Anmeldung erwünscht bei Fr. Grinschgl 
unter 0664 / 96 28 628

Lehrreiches und unterhaltsames Programm mit Tipps und
Tricks zum sicheren Autofahren
Möglichkeit der aktiven Mitarbeit und Erfahrungsaustausch
unter den Teilnehmenden
Persönliche Empfehlungen, um lange und sicher im
Straßenverkehr unterwegs zu sein
Gefahrensituationen richtig einschätzen lernen
Erarbeitung und Festigung von Kompensationsstrategien

GRATKORN

VORTRAG & BERATUNG

E

www.flexiblehilfen-gu.at

Informationen
zu den Angeboten und Workshopanmeldung

unter:

www.gratkorn.gv.at

Ort: Haus im Park
Raum Kastanie im Obergeschoß
Dr. Karl Renner-Straße 17a
8101 Gratkorn

Datum: Donnerstag, 20.03.2025
Vortrag von 14.00 bis ca. 15.30 Uhr, 
danach Einzelberatungen.

Weitere Informationen bei:
Ute Grinschgl, 03124 22201 -559 oder
0664 96 28 628
ute.grinschgl@gratkorn.gv.at

ArGe Flexible Hilfen für Kinder & Jugend in Graz-Umgebung
in Kooperation mit der Marktgemeinde Gratkorn und dem Land Steiermark

der Arbeiterkammer Steiermark
zu Rechtsfragen 

rund um Frau, Beruf und Familie

In einem Impulsvortrag wird Rechts-
referent*in Mag.a Bianca Liebmann-Kiss von
der Arbeiterkammer Steiermark auf folgende
Themen eingehen:

Mutterschutz & Wochengeld
Papamonat & Familienzeitbonus
Karenz & Kinderbetreuungsgeld
Elternteilzeit und beruflicher
Wiedereinstieg

Nach dem Vortrag gibt es noch die Möglich-
keit einer kostenlosen Einzelberatung.

GRATKORN

EINZELCOACHING
rund um den Beruf

Informationen
zu den Angeboten und Workshopanmeldung

unter:

www.gratkorn.gv.at

Sie stehen vor einer beruflichen Veränderung oder
überlegen, wie Sie nach der Karenz weitermachen wollen?
Sie bewerben sich und wünschen sich Unterstützung beim
Anschreiben oder Rückmeldung zu Ihrem Lebenslauf? 

Dann vereinbaren Sie einfach einen kostenfreien Termin. 

Ob per Telefon, zoom oder im vertraulichen, persönlichen
Gespräch können Sie offene Fragen klären und berufliche
Möglichkeiten besprechen.

Dieses Angebot können folgende Personen in
Anspruch nehmen: erwerbstätige Frauen in Teilzeit,
geringfügig angestellt, Leiharbeit, freier Dienstvertrag,
Frauen in Karenz oder Elternteilzeit, Selbstständige,
Wiedereinsteiger*innen (nicht beim AMS gemeldet).

Ort: Haus im Park
Shared Space Office
Dr. Karl Renner-Straße 17a
8101 Gratkorn

Weitere Informationen bei:
Coachin: Bettina Ploberger, Verein nowa,
bettina.ploberger@nowa.at
0650 4826006

Donnerstag, 13.03.2025 und
Donnerstag, 24.04.2025
von 10.00 - 11.00 Uhr
von 11.30 - 12.30 Uhr
von 13.30 - 14.30 Uhr
von 15.00 - 16.00 Uhr
stündliche Terminvergabe!

Dieses Angebot wird kostenfrei
gefördert vom Land Steiermark!

GRATKORN

MEDIATION
Kostenlose Termine 

zur Streitlösung 
im Haus im Park

Informationen
zu den Angeboten der Flexiblen Hilfen unter:

www.flexiblehilfen-gu.at

Informationen
zu den Angeboten und Workshopanmeldung

unter:

www.gratkorn.gv.at

Ein Baby kommt auf die Welt.
Alle freuen sich sehr.

Das Leben in der Familie verändert sich.
Das kann auch sehr anstrengend sein.
Es ist wichtig, gut zusammenzuhalten.
Eltern sollen ein Team sein.
Gibt es oft Streit?
Erkennen Sie Ihre Partnerin oder Ihren Partner nicht
mehr?

Dann kann eine Mediation helfen.

Mediation bedeutet:
Wieder gut miteinander reden,
Gehör finden,
Lösungen suchen,
Lösungen für die Zukunft finden,
Gute Eltern sein und entspannte Kinder haben.

Das Projekt „Guter Start ins Leben“ hilft Eltern.
Die Mediation ist kostenlos.

Ort: Haus im Park
Shared Space Office
Dr. Karl Renner-Straße 17a
8101 Gratkorn

Weitere Informationen und
Terminvereinbarung bei:
Brigitta Thelen, 0664 816 9486
www. brigittathelen.at

ArGe Flexible Hilfen für Kinder & Jugend in Graz-Umgebung
in Kooperation mit der Marktgemeinde Gratkorn und dem Land Steiermark
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Die Digitale Kompetenzoffensive ist eine Aktion des BKA
in Zusammenarbeit mit BMF, BMKÖS, BMAW und BMBWF.

ACHTUNG: um am Workshop
Digitales Amt teilnehmen zu

können MUSS die App
„Digitales Amt“ installiert

und die „Online-
Vorregistrierung“ bei ID

Austria durchgeführt sein.

Jetzt in deiner Nähe:
kostenlose “Digital
Überall”-Workshops!

Haus im Park
Dr.-Karl-Renner-Straße 17a

8101 Gratkorn

Powered by Digital Austria.

JETZT ANMELDEN ZUM
KOSTENLOSEN “DIGITAL
ÜBERALL”-WORKSHOP:

Ute Grinschgl
03124 22201 559 

ute.grinschgl@gratkorn.gv.at

digitalekompetenz.gv.at

DIGITALES AMT – AMTSWEGE EINFACH ERLEDIGEN

ONLINE-FORMULARE UND ANTRÄGE: PRAKTISCHE
ÜBUNGEN ZUM AUSFÜLLEN

28.02.2025
14:00–17:00
21.03.2025
14:00–17:00

SPRACHEN LERNEN MIT KI: EFFEKTIVE METHODEN
UND TOOLS AUF IHREM SMARTPHONE

23.01.2025
14:30–17:30

WIE ICH MIT MEINEM HANDY DIE INFORMATIONEN
FINDE, DIE ICH BRAUCHE

APPS - NÜTZLICHE HELFER FÜR DEN ALLTAG

05.05.2025
09:00–12:00
26.05.2025
09:00–12:00

WELCHE FUNKTIONEN HAT MEIN HANDY? 28.04.2025
09:00–12:00

Powered by Digital Austria.

Die Digitale Kompetenzoffensive ist eine Aktion des BKA
in Zusammenarbeit mit BMF, BMKÖS, BMAW und BMBWF.

digitalekompetenzen.gv.at

JETZT ANMELDEN ZUM  
KOSTENLOSEN “DIGITAL 
ÜBERALL“-WORKSHOP

QR-Code 
scannen und 
anmelden!

SAFERINTERNET.AT - 
ELTERNCOACHING:  
Das erste digitale Gerät für mein Kind

01. April 2025
17:30 – 19:30 UHR

8101 Gratkorn, Dr. Karl Renner-Straße 17a
Haus im Park, Raum Baumhaus

unter 03124 22 201-559

Kreativ und fit - 

bis ins hohe alter

Freitag, 25.04.2025
Freitag, 23.05.2025
Freitag, 13.06.2025

 von 10.00 - 11.30 Uhr
Haus im Park, Jugendcafé ARENA

Dr. Karl Renner-Straße 17a, 
8101 Gratkorn

Anmeldungen und Infos bei:
Ute Grinschgl, 

03124 22 201 -559 oder
ute.grinschgl@gratkorn.gv.at

Kostenloser Aktiv-Treff für Senior*innen 
Gemeinsam körperlich und geistig fit bleiben,

Neues lernen und lachen 
mit Alters-Expertin Barbara Fleck!

Kreativ und fit - 

bis ins hohe alter

Freitag, 28.03.2025 von 09.00 - 12.00 Uhr
Haus im Park, Jugendcafé ARENA

Dr. Karl Renner-Straße 17a, 8101 Gratkorn

Anmeldungen und Infos bei:
Ute Grinschgl, 03124 22 201 -559
oder ute.grinschgl@gratkorn.gv.at

Diabetes im Alter -  Informationen für
Betroffene und Angehörige

Workshop mit Diätologin Brigitte Schinnerl

Kreativ und fit - 

bis ins hohe alter

Freitag, 07.03.2025
Freitag, 04.04.2025
Freitag, 09.05.2025
Freitag, 16.05.2025

 von 09.00 - 12.00 Uhr
Haus im Park, Jugendcafé ARENA

Dr. Karl Renner-Straße 17a, 
8101 Gratkorn

Anmeldungen und Infos bei:
Ute Grinschgl, 

03124 22 201 -559 oder
ute.grinschgl@gratkorn.gv.at

Kostenloser Kreativ-Treff für Senior*innen 
Gemeinsam malen, basteln & gestalten unter
Anleitung von Expertin Marion Wendlinger!

DigiBrunch für 
Senior:innen

Information und Anmeldung bei Ute Grinschgl, 
03124 22 201 -559 oder 0664 96 28 628 und 

ute.grinschgl@gratkorn.gv.at

Haus im Park, Jugendcafé ARENA
Dr. Karl-Renner-Straße 17a, 8101 Gratkorn

QR-Code 
scannen und 

anmelden!

Kostenlos!

+ gratis Frühstück!
Mittwoch, 09.04.2025, 09.00-11.30h
Mittwoch, 21.05.2025, 09.00-11.30h
Mittwoch, 11.06.2025, 09.00-11.30h
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Afrika: Ein besonderes Projekt im 
Kindergarten Kunterbunt
Im Kindergarten Kunterbunt wurde es in den vergangenen Wochen bunt, musikalisch und 
lebendig! Gemeinsam mit dem Verein ISOP tauchten die Kinder in die faszinierende Welt 
Afrikas ein und lernten dabei viel über fremde Kulturen, Natur und das Zusammenleben 
in verschiedenen Teilen der Welt.

Ein besonderes Ziel dieses Projekts war es, 
Vorurteile, Rassismus und Stereotypen abzu-
bauen. Durch gemeinsames Singen, Tanzen, 
Kochen und Trommeln konnten die Kinder 
Afrika auf spielerische Weise entdecken und 
erleben. Sie erfuhren nicht nur, welche Tiere 
dort leben oder was auf diesem Kontinent 
wächst, sondern auch, wo Afrika, Asien und 
Südamerika auf der Weltkarte zu finden sind.

Besonders wertvoll war der Austausch mit 
Kindern, die selbst kulturelle Wurzeln in an-
deren Ländern haben. Ihre Geschichten und 
Erfahrungen flossen in das Projekt ein und 
bereicherten das gemeinsame Lernen. Ein 

Highlight war der Tanzunterricht, bei dem sich 
steirische und afrikanische Tänze vereinten – 
ein wunderbares Symbol für interkulturelle 
Begegnung und Zusammenhalt.

Zum krönenden Abschluss des Projekts fand 
ein großes Fest mit den Familien statt, bei 
dem die Kinder ihr neu erlerntes Wissen und 
ihre kreativen Darbietungen voller Freude 
präsentierten. 
Dieses Projekt hat nicht nur das Verständnis 
für andere Kulturen gestärkt, sondern auch die 
Gemeinschaft im Kindergarten gefestigt – eine 
wertvolle Erfahrung, die sicher noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.

Kindergarten Sonnenschein: 
Spielerisch den Alltag meistern
Im Kindergarten Sonnenschein wird nicht nur gespielt und gelernt, sondern auch ein 
wichtiger Fokus auf hauswirtschaftliche Tätigkeiten gelegt. Durch das gemeinsame Zu-
bereiten von Speisen, Tischdecken und das Reinigen nach den Mahlzeiten erleben die 
Kinder den Alltag aktiv mit und erwerben wertvolle Alltagskompetenzen.

Diese Tätigkeiten vermitteln nicht nur 
grundlegendes Sachwissen, sondern fördern 
auch einen bewussten und nachhaltigen 
Umgang mit Lebensmitteln und Ressour-
cen. Besonders wichtig ist dem Team des 
Kindergartens, diesen achtsamen Umgang 
selbst vorzuleben und gemeinsam mit den 
Kindern aktiv zu gestalten.

Mit viel Freude und Engagement sind die 
Kinder dabei, wenn es darum geht, einfache 
Speisen zuzubereiten oder gemeinsam eine 
liebevoll gedeckte Tafel zu gestalten. So wird 
nicht nur die Selbstständigkeit gefördert, 
sondern auch das soziale Miteinander und die 
Wertschätzung für Lebensmittel und deren 
Herkunft. Ein Ansatz, der im Kindergarten 
Sonnenschein mit Begeisterung gelebt wird!
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Mein Körper ist ein Wunder - 
mein wunderbarer Körper
Die ersten Wochen im neuen Jahr 2025 standen in der Kinderkrippe Krabbelwiese ganz 
im Zeichen des eigenen Körpers. Wir boten den Kindern viele verschiedene Angebote 
und Aktivitäten an, um den Körper besser kennen zu lernen und sich selbst zu spüren 
und zu erfahren.

In einer Gruppe wurde Kinderyoga gemacht, 
was gar nicht so leicht fiel, da die innere Ba-
lance erst einmal gefunden werden musste. Die 
Umrisse des Körpers wurden mit Seilen nach-
gelegt und betrachtet und einzelne Körperteile 
wurden benannt. Es ist gar nicht so einfach, in 
einem Umriss die Körperteile zu erkennen und 
an die entsprechende Stelle zu legen. Auf dem 
Leuchttisch wurde das menschliche Skelett 
betrachtet und durchleuchtet. 

Gemeinsam mit den Kindern stellten die Päda-
gog*innen Knete her, die sie bunt einfärbten. 
Die Kinder konnten dabei erfahren, wie sich 
einzelne Materialien miteinander verbinden 
und zu einem Ganzen werden. Durch das 
Kneten wird die Fingerfertigkeit ganz neben-
bei geschult und verbessert. 

Wir nutzten die Gelegenheit und gingen in 
den Park, um dort auf den großen Spielgeräten 
weitere Körpererfahrungen mit Schwerkraft, 
Balance und Drehung zu machen. Die Kinder 
hatten großen Spaß und auch für die Erwach-
senen war es eine willkommene Abwechslung. 

Richtig schwungvoll wurde es hingegen in 
der Halle, als sie gemeinsam zu den Liedern 
„Körperteile Blues“ und „Wi Wa Wackelblues“ 
ihre Körper in Schwingung brachten. 

Eine Krankenstation und eine kleine Apothe-
ke wurden aufgebaut. Der große Bär konnte 
nun liebevoll von den kleinen Ärztinnen und 
Ärzten versorgt und gesund gepflegt werden. 
Die Kinder hatten Freude daran, sich gegen-
seitig zu verarzten und mit dem Stethoskop 
abzuhören. Pflaster wurden aufgeklebt und 
Verbände angelegt. Die eigens eingerichtete 
„Fachbibliothek“ wurde ebenfalls mit großer 
Begeisterung angenommen und verzeichnete 
viele Besucherinnen und Besucher. 

Im Kreativbereich konnten, wenn auch nicht 
ganz anatomisch korrekt, Röntgenbilder der 
eigenen Hand hergestellt werden und das Ge-
sicht bekam durch verlaufene Farbe eine neue 
Frisur. Bunte Monsterchen erhielten große 
und kleine Wackelaugen und mit der Schere 
konnten am Papiermodell neue Haarschnitte 
ausprobiert werden.

Auf einem Aktionstablett konnten die Kinder 
die Körperteile zuordnen und durch die Be-
gleitung durch das Fachpersonal am eigenen 
Körper suchen und teilweise auch schon 
richtig benennen. Wir haben in diesen Wo-
chen wieder einmal festgestellt, welch großes 
Wunder unser eigener Körper darstellt und 
dass jede und jeder von ganz besonders und 
wundervoll ist. 

Kinderkrippe 
Zwergennest: 
kreatives Gestalten
Der Bildungsbereich Gestaltung hat auch in 
der Kinderkrippe einen hohen Stellenwert. 
Neben „geplanten“ Angeboten zu verschie-
denen Themen wie Laternenfest, Advent, 
Fasching und Ostern, geben wir den Kindern 
die Möglichkeit, sich frei und kreativ mit ver-
schiedensten Materialien zu entfalten. Auch 
die Kleinen schaffen es bereits sehr gut, mit 
Schere, Kleber, Pinsel und verschiedenen 
Farben künstlerisch tätig zu werden.

Dabei wird nicht nur die Kreativität gefördert, 
sondern auch die Fein- und Grobmotorik. Das 
richtige Halten der Stifte, die nötige Geduld, 
Augen-Hand-Koordination und Konzentra-
tionsfähigkeit werden spielerisch geübt. Wenn 
die Kinder mit den unterschiedlichen Mate-
rialien experimentieren und sie ausprobieren, 
setzen sie sich aktiv mit ihrer Umwelt ausein-
ander, verarbeiten Erlebnisse und bringen ihre 
Gefühle zum Ausdruck.

So erhalten sie die Möglichkeit, ihre Sinne 
zu schärfen und ihrer Fantasie freien Lauf 
zu lassen. Das kreative Gestalten fördert die 
Kinder ganzheitlich in ihrer Entwicklung und 
Wahrnehmung. Auch das Selbstwertgefühl 
wird gestärkt, wenn die Kinder stolz ihren 
Eltern ihre kreativen Werke präsentieren und 
diese mit nach Hause nehmen.
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VS: Garderoben Challenge
Um die Ordnung in unserer Garderobe zu verbessern, riefen Schulwart Günther 
Eckhard und die Schulleiterin Frau Mag. Ursula Auer eine Garderoben Challenge 
für alle Klassen aus.

In den letzten Wochen vor den Weihnachts-
ferien wurden die Kinder aufgefordert, ihre 
Garderobenplätze in Ordnung zu halten. Ziel 
war es, dass alle Kinder ihre Hausschuhe ins 
Patschensackerl steckten und ihre Kleidungs-
stücke wieder mit nach Hause nahmen. 

Herr Eckhard kontrollierte täglich jede Klasse 
in der Garderobe mit Hilfe einer Sternchen-
liste. Sieger dieser Garderoben Challenge 
wurde die 3d Klasse, vor der 4c Klasse und 
der 4b Klasse. Auf dem 4. Platz landeten alle 
anderen Klassen mit gleich vielen Sternchen. 
In der Hoffnung, dass die Ordnung in der 
Garderobe weiterhin anhält, gab es am letz-
ten Tag vor den Weihnachtsferien eine große 
Siegesfeier mit Kinderpunsch und Keksen und 
eine Siegerehrung mit tollen Preisen für die 
Gewinnerklassen. Für musikalische Unter-
haltung sorgten Kinder aus der 4b Klasse.

VS: Jeux Dramatiques – spielerisch 
in andere Rollen schlüpfen
Kinder lieben es, in fantasievolle Rollen zu schlüpfen und sich kreativ auszudrücken. Die Jeux 
Dramatiques ermöglichen genau das – ganz ohne Sprache, nur mit Bewegung und Gestik. In 
der Volksschule Gratkorn tauchten die Kinder in die Welt eines Mahuts (Führer eines Arbeits-
elefanten), der sich liebevoll um seinen Elefanten kümmert. Durch ausdrucksstarke Bewegungen 
und gemeinsames Spielen wurde die enge Bindung zwischen Mensch und Tier spürbar. Diese 
Form des Theaterspiels fördert nicht nur die Persönlichkeitsentwicklung, sondern stärkt auch 
das Gemeinschaftsgefühl. Vor allem aber macht es riesigen Spaß!

VS: Technik und Design 
als vielseitiges Unterrichtsfach
Mit der Einführung der neuen Lehrpläne für die Volksschule wurden auch die Fachbe-
zeichnungen angepasst. Aus „Technischem Werken“ und „Textilem Werken“ wurde das 
Fach „Technik und Design“ – ein Fach, das Theorie und Praxis, Kreativität und Problem-
lösung sowie Ästhetik und Funktionalität miteinander verbindet.

Im Mittelpunkt steht ein fä-
cherübergreifendes Lernen, 
das handwerkliches Tun mit 
verschiedenen Fachbereichen 
verknüpft. Die Schülerinnen 
und Schüler lernen, ihre Um-
gebung bewusst wahrzuneh-
men, Probleme zu erkennen 
und eigenständige Lösungen 
zu entwickeln. Technik und 
Design bietet ihnen die Mög-
lichkeit, die Welt mit ihren 
eigenen Händen zu begreifen 
und ihr kreatives Potenzial zu 
entfalten.
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MS Gratkorn: Afrika, 
eine kulinarische Entdeckungsreise
Afrika ist nicht nur die Wiege der Menschheit, sondern auch ein Kontinent voller kultureller 
und kulinarischer Vielfalt. Im Wahlpflichtfach Ernährung und Haushalt begaben sich die Schü-
lerinnen und Schüler der MS Gratkorn auf eine geschmackliche Reise und lernten traditionelle 
afrikanische Gerichte kennen. Besonderes Augenmerk lag auf der Erdnuss, die in vielen afri-
kanischen Speisen eine wichtige Rolle spielt. Gemeinsam wurde eine würzige Erdnuss-Sauce 
aus dem Senegal sowie der beliebte Erdnuss-Eintopf Mafé zubereitet. Dazu gab es einfache 
Pfannen-Fladenbrote und zum krönenden Abschluss wurden afrikanische Maandazi im hei-
ßen Fett herausgebacken. Ein lehrreicher und genussvoller Einblick in die afrikanische Küche!

MS Gratkorn: Präsentieren 
will gelernt sein
Sicheres Auftreten und klare Kommunikation sind wichtige Fähigkeiten – nicht nur in der 
Schule, sondern auch für das spätere Berufsleben. Aus diesem Grund beschäftigten sich die 
zweiten Klassen der MS Gratkorn im Deutschunterricht intensiv mit dem Präsentieren.

Jede Schülerin und jeder Schüler wählte ein Land mit persönlichem Bezug aus und erstellte 
dazu Plakate und Handouts. Anschließend wurde eine freie Rede erarbeitet, die genau drei 
Minuten dauern durfte. So lernten die Kinder, sich auf das Wesentliche zu konzentrieren und 
ihre Botschaft klar zu vermitteln. Besonders spannend war, dass einige sogar traditionelle Spei-
sen aus ihren gewählten Ländern mitbrachten – eine anschauliche und köstliche Ergänzung zu 
den Präsentationen!
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Liebe Jugendliche, Eltern und 
Freunde des Jugendcafés Arena!
Wir freuen uns, euch mitteilen zu können, dass wir ab sofort neue Öffnungszeiten haben! 
Seit Anfang des Jahres haben wir von Dienstag bis Freitag jeweils von 15:00 bis 20:00 Uhr 
für euch geöffnet und samstags von 13:00 bis 18:00 Uhr. Kommt vorbei, spielt, quatscht 
oder entspannt einfach bei uns – wir freuen uns auf euren Besuch!

Ein weiteres Highlight: Wir dürfen eine neue 
Mitarbeiterin in unserem Team willkommen 
heißen! Sie unterstützt uns ab sofort und wird 
mit viel Herz und Engagement dafür sorgen, 
dass ihr euch noch wohler bei uns fühlt.

Außerdem hatten wir eine tolle Neuigkeit 
für alle, die aktiv ihre Ideen und Wünsche 
einbringen möchten: Ende Januar war unser 
Bürgermeister Michael Feldgrill bei uns. Ein 
gemeinsamer Jugendrat stand auf dem Plan. 
Einige Jugendliche waren schon da, andere 
spielten oder waren am Kochen. Gemeinsam 
saßen wir mit Bürgermeister Feldgrill und den 
Jugendlichen am Tisch und redeten über eines 
unserer Hauptthemen: die Soundanlage! Diese 
sorgte aufgrund ihres starken Basses für einige 
Probleme. Doch nach gemeinsamer Absprache 

fanden wir eine Lösung. Weitere Themenvor-
schläge der Jugendlichen, wie zum Beispiel: 
MMA-Training, um Frust und Aggression 
abzubauen, Sportturniere oder öfter Saftex-
perimente auszuprobieren, wurden ebenfalls 
besprochen!

Außerdem veranstalteten wir am 27. Februar 
einen Workshop „Alt genug Polit.Talk“ von 
beteiligung.st, in dem Jugendliche die Auf-
gaben der Kommune kennenlernen und mit 
Parteienvertreter*innen ins Gespräch kommen 
konnten. Der Workshop, inklusive eines Polit-
Talks, wurde von beteiligung.st moderiert. Das 
Jugendcafé Arena Gratkorn ist Kooperations-
partner und lud alle interessierten Jugendlichen 
zwischen 15 und 20 Jahren aus der Gemeinde 
ein, teilzunehmen.

Deine Meinung 
zählt: Jugendrat im 
Jugendzentrum
Am 30. Jänner 2025 fand der erste Jugendrat 
im Jugendzentrum im Haus im Park statt. 
Diese neue Initiative bietet Jugendlichen 
die Möglichkeit, ihre Ideen, Wünsche und 
Anliegen direkt mit dem JUZ-Team und 
Bürgermeister Michael Feldgrill zu bespre-
chen. Ziel ist es, gemeinsam Lösungen zu 
erarbeiten, die das Leben in der Gemeinde 
verbessern.

Der Jugendrat findet jeden ersten Donnerstag 
im Monat ab 18.00 Uhr im Jugendzentrum 
statt. Ob Freizeitangebote, Veranstaltungen 
oder öffentliche Einrichtungen – hier können 
junge Menschen mitentscheiden und aktiv an 
der Gestaltung ihrer Umgebung mitwirken.

Wer nicht direkt sprechen möchte, kann sei-
ne Vorschläge auch anonym in die Ideenbox 
werfen, die im Jugendzentrum bereitsteht. So 
hat jede*r die Möglichkeit, sich einzubringen 
und Veränderungen anzustoßen.

Weitere Informationen gibt es im  
Jugendzentrum Arena

Haus im Park, Dr. Karl Renner-Straße 17a 
E-Mail: aleksandar.stamenkovic@logo.at

Kostenloses WLAN im 
GeMEINschaftsPARK Gratkorn 
Ab sofort können alle Besucher des GeMEINschaftsPARKs Gratkorn das Angebot 
eines kostenlosen WLANs nutzen! Seit Anfang Februar 2025 stellt die Gemeinde 
Gratkorn ihren Bürger*innen und Gästen im GeMEINschaftsPARK ein kosten- 
loses, öffentlich zugängliches WLAN zur Verfügung. Damit wird der Park nicht nur 
zu einem beliebten Erholungsort, sondern auch zu einem Ort, an dem man bequem 
surfen, arbeiten oder einfach online sein kann – ganz ohne Kosten.

 So funktioniert es:
 SSID (Netzwerkname): GeMEINschaftsPARK
 Passwort: Kein Passwort erforderlich
 Login: Um auf das WLAN zugreifen zu können, 
 muss man einfach die Nutzungsbedingungen akzeptieren.
 Ganz unkompliziert, einfach einloggen und los geht’s! 
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Spendenübergabe an 
LebensGroß Gratkorn
Spendensammlungen haben eine lange Tradition in Gratkorn. Mitte Jänner 2025 war es 
wieder soweit: Die beeindruckenden Erlöse aus zwei Benefizveranstaltungen konnten an 
LebensGroß Gratkorn übergeben werden. Insgesamt kam die schöne Summe von 3.030 
Euro zusammen. Die Krippenausstellung der Familie Hemmer steuerte stolze 2.410 Euro 
bei, während das Silvesterstandl des Abholmarkts für Fleisch- und Wurstwaren Gratkorn 
weitere 620 Euro einbrachte.

(v. l.) Doris Hartmann-Hahn und Nicole Travisan (LebensGroß Gratkorn), 
Harald Huber (Pyro-Artists Austria), GR a. D. Georg Hemmer, Bürgermeister Mi-

chael Feldgrill, Marktleiterin Hildegard Hacker (Abholmarkt Fleisch- und Wurst-
waren Gratkorn), Vizebürgermeister Günther Bauer und Margit Hemmer

Bürgermeister Michael Feldgrill betonte die 
besondere Bedeutung dieses Ergebnisses: „Das 
Ergebnis ist überwältigend und zeigt die starke 
Solidarität und Hilfsbereitschaft in unserer 
Gemeinde. Bei LebensGroß Gratkorn ist das 
Geld in besten Händen. Ich habe gehört, dass 
bereits weitere Benefizaktionen in Planung 
sind. Ein großes Dankeschön an alle, die zu 
diesem Erfolg beigetragen haben.“

Krippenausstellung der Familie Hemmer: 
2.410 Euro für den guten Zweck
Mit einem Rekordergebnis sorgte die Krip-
penausstellung der Familie Hemmer für eine 
großzügige Unterstützung. Georg Hemmer 
zeigte sich dankbar: „Ein herzliches Danke an 
alle Besucherinnen und Besucher für die groß-
zügigen Spenden. Dieses wunderbare Ergebnis 
wäre ohne die Unterstützung vieler Freunde 
und Helfer nicht möglich gewesen. Besonderer 
Dank gilt der Marktgemeinde Gratkorn, der 
Raiffeisenbank Gratkorn, dem Abholmarkt für 
Fleisch- und Wurstwaren, der Familie Erich 
Handl sen., der Faschingsgilde, Heike Pajek, 
Maria Kapper, Markus Nothnagel und dem 
Felbertaltrio. Der Auf- und Abbau der über 
30 Krippen und den unzähligen Figuren ist 
eine enorme Herausforderung, die ich ohne 
die Hilfe von Dejan und Danijela Fajfar nicht 
bewältigen könnte. Vielen Dank für euren 
großartigen Einsatz!“

Silvesterstandl: 620 Euro 
dank engagierter Initiative
Auch das Silvesterstandl des Abholmarkts 
für Fleisch- und Wurstwaren Gratkorn war 
ein voller Erfolg. Marktleiterin Hildegard 
Hacker sammelte bereits zum zweiten Mal 
Spenden für LebensGroß. Sie freute sich über 
das Ergebnis: „Ein großes Dankeschön an 
unsere Firma sowie an Harald Huber von den 
Pyro-Artists Austria für die Unterstützung. 
Mein Dank gilt ebenso den zahlreichen Be-
sucherinnen und Besuchern. Für 2025 habe 
ich bereits weitere Benefizaktionen geplant 
und hoffe, dass die Spendenbereitschaft der 
Gratkornerinnen und Gratkorner weiterhin 
so großartig bleibt.“

LebensGroß Gratkorn
Doris Hartmann-Hahn von LebensGroß 
Gratkorn zeigte sich tief bewegt: „Jeder Euro 
kommt den Menschen in unserem Programm 
in Gratkorn zugute. Die Unterstützung aus der 
Gemeinde erfüllt uns mit großer Dankbarkeit. 
Bei LebensGroß wird das Grundrecht auf Ar-
beit aktiv gelebt. Wir fördern die individuellen 
Talente und Fähigkeiten unserer Teilnehmen-
den und freuen uns, mit anderen Unternehmen 
durch Dienstleistungen, wie Verpackung, 
Etikettierung oder Industrie-Hilfsarbeiten,  
zusammenzuarbeiten. So schaffen wir wert-
volle Synergien und bieten unserem Team 
weitere Möglichkeiten zur Entfaltung.“

Kontakt für Auftragsarbeiten:
LebensGroß Gratkorn

Grazerstraße 86, 8101 - Gratkorn
Web: www.lebensgross.at

Doris Hartmann-Hahn
E-Mail: doris.hartmann-hahn@lebensgross.at

Telefon: +43 676 847 155 331
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Die Musik eröffnet dem Menschen ein unbekanntes Reich – eine Welt, die 

keinerlei Bezug zur äußeren Sinnwelt hat. So konnten die Besucher*innen des Neu-
jahrskonzerts, in dem Manuel Gangl und weitere Mitglieder der Wiener Sym-

phoniker gemeinsam mit dem Gast Gregor Teibinger aus Gratkorn auftraten, 
in eine magische Klangwelt eintauchen.

 
Das neue Jahr bringt nicht nur frische Vorsätze, sondern auch eine faszinierende 
kulturelle Vielfalt, die darauf wartet, entdeckt zu werden. In den ersten drei 
Monaten entfaltet sich Kultur in all ihren Facetten: Vom Neujahrskonzert über 
den Ball der Landjugend im Januar, Faschingsveranstaltungen und einen großen 
Umzug, bis hin zum Kinderfasching und Rosenmontagsball. Abgerundet wird 
das Programm des ersten Quartals durch den Kinderwarenflohmarkt und die 

Ehrung herausragender Persönlichkeiten aus den Bereichen Kultur und Sport.
 

Auch im zweiten Quartal dieses Jahres sind zahlreiche Events geplant. 
Beginnend mit dem Ostermarkt, dem Radflohmarkt, Kabarettprogrammen mit 

Gregor Seeberg, einem Swinging Dinner, der Fahrzeugsegnung der FF Friesach und 
dem großen Muttertagskonzert – es ist wieder viel los bei uns. Derzeit arbeiten wir in-

tensiv an unserem Kultursommer, der bereits zu Beginn mit einem herausragenden Konzert 
von DeZwa startet.

 

Ein besonderer Fokus liegt in diesem Jahr 
auf Vielseitigkeit und neuen Ideen! 

Kulturelle Veranstaltungen ermutigen uns, neue Perspektiven zu entdecken und bekannte 
Grenzen zu überschreiten. Kultur im neuen Jahr ist also weit mehr als nur Unterhaltung – sie 
ist ein Spiegel der Zeit, eine Quelle der Inspiration und ein Ansporn, das Jahr mit offenen 
Augen und einem offenen Geist zu erleben. Ob auf der Bühne, in der Galerie oder beim 
Konzert – es verspricht ein Jahr voller Entdeckungen zu werden.
 
Die Frage, wie sich Kultur auf dem Land im Vergleich zur Stadt gestaltet, wird häufig ge-
stellt und sie offenbart faszinierende Unterschiede sowie Gemeinsamkeiten. Beide Welten 
besitzen ihren ganz eigenen Charme und bieten einzigartige kulturelle Erlebnisse, die 
Menschen mit unterschiedlichsten Interessen und Lebensstilen ansprechen. Nutzen wir 
die Gelegenheit, uns von dieser kulturellen Vielfalt begeistern zu lassen. 

Wir freuen uns darauf, Sie bei unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen 
Vizebürgermeister Günther Bauer und die Mitglieder des Kulturausschusses 

GRin Ingrid Preitler, GRin Angelika Sartor, GR Martin Holzer, GR Fritz Preitler

„Wo die Sprache aufhört, fängt die Musik an“ 
Ernst Theodor Amadeus Hoffmann (1776–1822)

K U L T U R H A U S     G R A T K O R N 

25. April 2025
19.00 Uhr
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5. Juli  | DeZwa in Gratkorn
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PVÖ: Bauernsilvester in Gratkorn
Am 30. Dezember 2024 feierte der Gratkorner Pensionistenverband seinen dritten Bau-
ernsilvester – und was für ein Fest! Wir sind bei vielen Veranstaltungen, aber selten haben 
wir eine erlebt, bei der eine bessere Stimmung herrschte als bei diesem unvergesslichen 
Abend der Gratkorner Ortsgruppe.

Dieses Fest war weit mehr als ein gewöhnliches 
Ereignis – es war pure Lebensfreude, die von 
den zahlreichen Besucherinnen und Besuchern 
ausgestrahlt wurde. Ortsgruppen-Vorsitzender 
Fritz Preitler zeigte sich begeistert: „Ich bin 
überglücklich, dass unser Fest so gut ankommt. 
Das Jahr 2024 war für unseren Verein voller 
schöner Momente und dieser Abend war der 
perfekte Abschluss. Ich möchte mich herzlich 
bei allen Besucherinnen und Besuchern be-
danken – ihr habt dieses Fest zu etwas ganz 
Besonderem gemacht! Ein riesiges Danke-
schön auch an unsere fleißigen Damen vom 
Service-Team, die sich selbst übertroffen und 
allen Gästen einen wunderbaren Abend be-
schert haben. Was die Musiker betrifft, fehlen 
mir die Worte – sie waren einfach grandios.“

Auch Bürgermeister Michael Feldgrill 
war beeindruckt:
„Ich gratuliere dem Verein zu dieser groß-
artigen Veranstaltung. Der Bauernsilvester 

hat wirklich alle mitgerissen. Besonders als 
die neue Vereinshymne ‚Wir sind eine große 
Familie‘ von Peter Alexander erklang und alle 
auf der Tanzfläche mitsangen – das war ein 
echter Gänsehautmoment. Mein Dank gilt den 
Verantwortlichen des Vereins für die großarti-
ge Arbeit, die sie das ganze Jahr über leisten.“

PVÖ-Bezirksvorsitzender Vizebürgermeis-
ter Günter Bauer fügte hinzu: 
„Gemeinsam mit Gemeinderätin Vera Krobath 
durfte ich die vielen Gäste beim Empfang be-
grüßen. Schon hier war die gute Stimmung 
deutlich spürbar, die alle mitbrachten. Falls Sie 
noch unentschlossen sind, ob Sie dem Verein 
beitreten möchten – ich kann es Ihnen nur von 
Herzen empfehlen. Das Jahresprogramm für 
2025 ist großartig geworden. Gratulation an 
alle Beteiligten! Der Bauernsilvester war ein 
Symbol für die einfache, aber tiefgreifende 
Freude am Leben. Dieses Fest gibt uns allen 
einen optimistischen Blick in die Zukunft.“
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raiffeisen.at/jugendkonto

DIE BESTE ZEIT UNSERES LEBENS.

WIR MACHT’S  
MÖGLICH.

Ein strahlender Erfolg: Der
Landjugendball 2025 in Gratkorn
Auch in diesem Jahr avancierte der Landjugendball in Gratkorn zu einem gesellschaft-
lichen Höhepunkt, der durch die professionelle Organisation und das unermüdliche 
Engagement der Landjugend beeindruckte. Unter dem Motto „Was die Landjugend 
anpackt, das gelingt auch“ bewies die Veranstaltung eindrucksvoll, wie durch Tatkraft 
und Fleiß ein solches Event erfolgreich umgesetzt werden kann.

Das Team der Landjugend

Der Abend begann in entspannter Atmosphäre 
mit einer prächtigen Polonaise der Landju-
gend, die den feierlichen Auftakt bildete und 
zugleich einen ersten Höhepunkt markierte. 
Das Kulturhaus füllte sich rasch, bis die Ka-
pazitäten nahezu ausgeschöpft waren. Mit 
ihrem unverwechselbaren Sound und einer 
mitreißenden Show eroberte die Band „Die 

genstunden wurde dort ausgelassen gefeiert, 
was den abwechslungsreichen Charakter des 
Abends unterstrich.

Vizebürgermeister Günther Bauer würdigte 
die perfekte Organisation dieses Großevents 
durch die Landjugend und hob die Bedeutung 
des Balls als festen Bestandteil der lokalen 
Events hervor. 

Zum Abschluss gebührt der Gratkorner Land-
jugend ein herzlicher Dank für ihren außerge-
wöhnlichen Einsatz und den gelungenen Start 
ins Veranstaltungsjahr.

Edlseer“ die Herzen des Publikums im Sturm. 
Ihre Musik und Bühnenpräsenz verwandelten 
den großen Saal in einen pulsierenden Mittel-
punkt des Geschehens.

Ein weiteres Highlight war die Landjugend-
Disco, die besonders bei den jüngeren Gästen 
großen Zuspruch fand. Bis in die frühen Mor-
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Virtuose Klavierklänge – Ein 
Solo-Abend mit Florian Fradler
Am 18. Januar 2025 versammelte unser Klavierlehrer und Solist Florian Fradler zahlreiche 
Musikinteressierte, Schüler*innen sowie Lehrerkolleg*innen zu einem Solo-Klavierrezital 
der besonderen Art. Im Karl Haidmayer Saal der Musikschule Gratkorn begeisterte er 
mit höchst anspruchsvollen Werken von Ludwig van Beethoven, Sergei Rachmaninoff 
und Claude Debussy.

Mit seinem leichten, erfrischenden und un-
glaublich präsenten Klavierspiel, das er vollstän-
dig auswendig vortrug, bewies Florian Fradler 
seine außergewöhnliche Fähigkeit, Musik mit 
Ausdruckskraft und Feingefühl zu gestalten. 
Mal energiegeladen und dynamisch, mal ruhig 
und verträumt – besonders bei Claude Debussys 
„La cathédrale engloutie“ schuf er faszinierende 
Klangwelten und subtile dynamische Farbba-
lancen, die das Publikum auf eine überwältigen-
de, phantastische Reise mitnahmen.

Als Zugabe bedankte sich Florian Fradler 
mit einem Prélude von Rachmaninoff bei 
seinem äußerst aufmerksamen Publikum und 
lud anschließend zu einem gemütlichen Bei-
sammensein ein. Die Gäste genossen die ent-
spannte Atmosphäre und ließen das Konzert 
gemeinsam ausklingen.

Florian Fradler zeigte mit Hingabe, dass 
Musik nicht nur Kunst, sondern auch eine 
tiefgehende Lebensphilosophie ist – ganz im 
Sinne von Friedrich Nietzsche: „Ohne Musik 
wäre das Leben ein Irrtum.“ Einen herzlichen 
Dank dafür!

Jahresabschluss Jakob-Wöhrer-Chor  
Der Ausklang des Chorjahres 2024 fand diesmal am 4. Adventsonntag in der Pfarrkirche 
Gratkorn statt. Die Kirche war gut besucht und eine festliche Vorfreude lag in der Luft.

Neben neuen Darbietungen präsentierten die 
Sängerinnen und Sänger einen abwechslungs-
reichen und stimmungsvollen Querschnitt 
ihres Weihnachtslieder-Repertoires. Musika-
lisch begleitet wurden sie dabei von Zsuzsanna 
Litscher-Nagy auf der Querflöte und Katalin 
Mitterwallner-Moravcsik am Klavier, die mit 
ihren wunderbaren Klängen das Konzert be-
reicherten.

Anschließend ging es in eine wohlverdiente, 
etwas längere Stimmpause. Doch seit Ende 
Jänner wird bereits wieder mit voller Energie 
am neuen Programm für das nächste Konzert 
gearbeitet.

Wer den Chor unterstützen und vielleicht so-
gar beim nächsten Auftritt mitwirken möchte, 
kann sich gerne bei der Obfrau, Frau Vetter 
(0650/9850385), melden. Die Proben finden 
immer donnerstags ab 19.30 Uhr im 1. Stock 
der Musikschule Gratkorn statt.

Swinging Dinner 
Genießen Sie am 16. Mai im Kulturhaus Gratkorn das Swinging Dinner 2025 mit einem 
exquisiten 3-Gänge-Menü, begleitet von schwungvollen Melodien des Jakob Wöhrer Chors 
und der Dinner Swingers, serviert vom Wirtshaus Gratkorn.

Mitwirkende: Jakob Wöhrer Chor | DINNER SWINGERS | Wirtshaus Gratkorn
Karten-Reservierungen: T. +43 3124 23 811 (Wirtshaus Gratkorn) 
bzw. T. +43 664 19 36 178 (Jakob Wöhrer Chor), Einlass ist ab 18.15 Uhr
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Neujahrskonzert im Kulturhaus
Ein festlicher Auftakt ins neue Jahr: Das Neujahrskonzert im Kulturhaus Gratkorn ist 
längst ein fester Bestandteil des kulturellen Jahresbeginns und erfreut sich großer Beliebt-
heit. Jedes Jahr gelingt es dem Kulturreferat, Musikerinnen und Musiker von höchstem 
Niveau zu gewinnen, um den Gratkornerinnen und Gratkornern einen unvergesslichen 
Abend zu bereiten. In diesem Jahr stand das Konzert unter dem Motto: "200 Jahre Johann 
Strauss". Die Kombination aus festlicher Atmosphäre und hochkarätigen Darbietungen 
verlieh dem Abend eine außergewöhnliche Strahlkraft.

Manuel Gangl mit dem Honeck Streichquartett 

1. Violine: Matthias Honeck, 2. Violine: Stefan 

Pöchhacker, Viola: Roman Bernhardt und Cello: 

Michael Günther. Oben mit Helena Riedl

Musikschuldirektor Horst Adlmann, 
Manuel Gangl, Georg Teibinger und 

Vgbm. Günther Bauer (v. l.)

Begnadete Virtuosität und 
musikalische Höhepunkte
Ein besonderes Highlight des Abends war der 
Auftritt von Manuel Gangl, Gratkorns ge-
feiertem Klarinettisten. Gangl, der seit vielen 
Jahren als Mitglied der Wiener Symphoniker 
große Erfolge feiert, begeisterte unter anderem 
mit einer virtuosen Interpretation von „Carne-
vale di Venezia“. Das auf einem italienischen 
Volkslied basierende Stück fordert höchste 
technische Präzision und Ausdruckskraft 
– Anforderungen, denen Gangl in beeindru-
ckender Weise gerecht wurde. Seine meister-
hafte Darbietung der rasanten Notenfolgen riss 
das Publikum mit und wurde mit frenetischem 
Applaus belohnt.

Das Honeck Streichquartett 
und weitere Glanzpunkte
Ein Großteil des Abends wurde von Manuel 
Gangl gemeinsam mit dem Honeck Streich-
quartett gestaltet, das in folgender Besetzung 
brillierte: Am Klavier überzeugte Chiemi 
Tanaka, deren einfühlsame Begleitung und 
technische Finesse das Ensemble perfekt ab-
rundeten. Ein weiterer Höhepunkt war der 
Auftritt der Nachwuchsklarinettistin Helena 
Riedl, die mit ihrem großartigen Können das 
Publikum ebenso beeindruckte und als hoff-
nungsvolles Talent gefeiert wurde.

Eine besondere Einlage rundete den Abend 
bei den Zugaben ab: Der Gratkorner Jungmu-
siker Georg Teibinger, bekannt für seine Leis-
tungen als Perkussionist, wurde eingeladen 
mitzuspielen. Seine rhythmische Begleitung 
fügte sich harmonisch in das Ensemble ein 
und wurde vom Publikum mit Freude und 
großem Applaus begleitet.

Vizebürgermeister Günther Bauer: „Was 
uns unser Manuel Gangl hier immer für einen 
Kulturgenuss präsentiert, ist wirklich einzig-
artig. Jahr für Jahr kennt unsere Begeisterung 
für das Gebotene keine Grenzen. Wir bedan-
ken uns bei den großartigen Künstlerinnen 
und Künstlern für dieses außergewöhnliche 
Konzert. Ebenso danke ich den zahlreichen 
Besucherinnen und Besuchern, die allesamt 
genauso hingerissen waren wie ich. Mit einem 
Konzert dieser Klasse konnte das neue Jahr 
in Gratkorn wohl kaum besser beginnen. Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen Mitwirken-
den, die diesen wunderbaren Abend möglich 
gemacht haben.“
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Friedenslicht in Gratkorn
Auch in diesem Jahr pflegen die Feuerwehren eine besondere Tradition 

am Heiligen Abend: Es konnte das Friedenslicht aus Bethlehem abgeholt werden.

Feuerwehrjugend der FF Gratkorn-Markt

FF Friesach-Wörth 
Die Jugendfeuerwehr Friesach-Wörth durf-
te zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
willkommen heißen, die das Friedenslicht 
entgegennahmen, um ein leuchtendes Zei-
chen des Friedens und der Hoffnung in die 
Welt zu tragen.

HBI Christoph Pirstinger, nunmehr auch 
Bürgermeister von Peggau, dankte den zahl-
reichen Besucherinnen und Besuchern für 
ihre Teilnahme an der Friedenslichtaktion. 
Auch der Feuerwehrkalender stieß auf großes 
Interesse und viele nutzten die Gelegenheit, 
ein Exemplar zu erwerben. 

HBI Bgm. Pirstinger: „Ich hoffe, Sie kommen 
gut durch das Jahr und benötigen unsere 
Dienste nicht. Mein Dank gilt allen Feuer-
wehrmitgliedern für ihren großartigen Einsatz 
das ganze Jahr über.“

Die Ausgabe des Friedenslichts wurde bei der Freiwilligen Feuerwehr Gratkorn-Markt zu 
einem fröhlichen und stimmungsvollen Fest, das zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
anzog. Besonders die Feuerwehrjugend stand dabei im Mittelpunkt: Mit viel Engagement 
und Freude sorgten die jungen Helferinnen und Helfer dafür, dass die Veranstaltung zu 
einem unvergesslichen Erlebnis wurde.

FF-Jugendbeauftragter LM Gerhard Magg  
zeigte sich überwältigt vom Erfolg der 
Aktion: „Unsere Feuerwehrjugend ist ein-
fach großartig. Mit welcher Freude und 
Begeisterung alle dabei sind, stimmt mich 
optimistisch für die Zukunft. Besonders 
bedanken möchte ich mich bei LM Isabel-
la Wippel, die unzählige Liter köstlichen 
Glühwein und Tee für die Veranstaltung 
kochte. Natürlich auch ein großes Danke 
an die vielen Gratkornerinnen und Grat-
korner für den Besuch bei unserer Frie-
denslichtaktion. Es ist eine schöne Spen-
densumme zusammengekommen, die zu  
100 % der Feuerwehr zugutekommt.“ 

Diese Aktion verdeutlicht die wichtige Rolle 
des Feuerwehrnachwuchses für die Gemein-
schaft. Die Jugend vermittelt nicht nur das 
Friedenslicht, sondern auch die Werte von 
Zusammenhalt, Verantwortung und Hilfs-
bereitschaft – Eigenschaften, die die Basis 
für ihre späteren Aufgaben bei der Feuer-
wehr bilden.
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Benefiz-Silvesterstandl Gratkorn
Das Team des beliebten Abholmarkts für Fleisch- und Wurstwaren in Gratkorn lud herz-
lich zum ersten großen Benefiz-Silvesterstandl zugunsten von LebensGroß Gratkorn 
ein – und die Resonanz war überwältigend! Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
kamen vorbei, genossen die fröhliche Atmosphäre und unterstützten die gute Sache.

Abholmarkt-Marktleiterin Hildegard Hacker 
zeigte sich begeistert: „Ich möchte mich herz-
lich bei allen Gästen bedanken! Es freut mich 
riesig, 620,- Euro an LebensGroß Gratkorn 
übergeben zu können. Der großartige Zu-
spruch aus der Bevölkerung motiviert mich, 
weitere Benefiz-Events zu machen.“

Das erste Benefiz-Silvesterstandl in Gratkorn 
war nicht nur ein kulinarischer Genuss, son-
dern auch ein beeindruckender Beitrag für den 
guten Zweck. Die Spendensumme aus diesem 
Event wurde an LebensGroß Gratkorn über-
geben. Ein besonderer Dank im Namen von 
LebensGroß Gratkorn gilt Hildegard Hacker 
vom Fleisch- und Wurst-Abholmarkt Gratkorn 
sowie Harald „Tom“ Huber von Pyro-Artists 
Austria. Mit ihrem Engagement und Herzblut 
haben sie das Benefiz-Silvesterstandl zu einem 
vollen Erfolg gemacht. 

Die Besucherinnen und Besucher waren be-
geistert – Saurüssel, Sekt und viele weitere 
Schmankerln kamen hervorragend an und 
sorgten für einen gelungenen Jahresausklang. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die durch 
ihre Unterstützung und Teilnahme diese 
Projekte ermöglicht haben. Beide Benefizver-
anstaltungen werden 2025 ihre Fortsetzung 
finden und hoffentlich erneut große Erfolge 
werden!

FRÜHLINGSERWACHEN

Stattegger Straße 130, 8045 Graz
Tel.: 0316/69 21 67, offi ce@baumschule-ledolter.at

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8 - 18 Uhr • Sa 8 - 16 Uhr
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Die Kinderfreunde Gratkorn luden beim diesjährigen Adventtreiben zu einem besonderen 
Theatererlebnis ins Kulturhaus ein. Die Aufführung des Quasi-Quasar-Theaters mit dem 
Stück „Das Tannenbäumchen“ erwies sich als herzerwärmendes Highlight, das sowohl 
Kinder als auch Erwachsene begeisterte. Ein besonderer Moment des Nachmittags war die 
Ernennung von Bürgermeister Michael Feldgrill zum Ehrenmitglied der Kinderfreunde 
Gratkorn. Diese Auszeichnung würdigt seine unermüdliche Unterstützung, die das ganz-
jährige Wirken der Kinderfreunde Gratkorn für Kinder und Familien maßgeblich fördert.

Bürgermeister Michael Feldgrill wurde zum Ehrenmitglied der Kinderfreunde GratkornKinderfreunde-Obfrau Sandra Kollmann

„Das Tannenbäumchen“ erzählt die bewegen-
de Geschichte eines sprechenden Baumes, der 
dem Schicksal als gefällter Weihnachtsbaum 
entkommen möchte. Stattdessen träumt er 
davon, ausgegraben, eingetopft und festlich 
geschmückt zu werden. Theo, ein Bewohner 
eines Lebkuchenhauses, erfüllt ihm diesen 
Wunsch und entdeckt dabei selbst den wahren 
Geist der Weihnacht. Das zweiköpfige Ensem-
ble des Quasi-Quasar-Theaters verzauberte die 
Kinder mit einer Mitmach-Inszenierung, die 
sie aktiv in die Handlung einbezog. Ob beim 

Ausgraben und Eintopfen des Bäumchens, 
beim Darstellen der Waldbewohner oder beim 
Backen von Lebkuchen – die jungen Gäste 
wurden Teil der Geschichte und verliehen ihr 
dadurch eine besondere Lebendigkeit. Der 
Höhepunkt war das festlich geschmückte 
Bäumchen, das von den Kindern gemeinsam 
bewundert wurde.

Kinderfreunde-Obfrau Gemeinderätin Sandra 
Kollmann: „Der kostenfreie Zugang zum Kin-
derfreunde-Theater unterstreicht das Anliegen 

in Gratkorn, Kultur und Gemeinschaft für alle 
zugänglich zu machen. Das Adventtheater 
zeigte, wie solche Veranstaltungen Menschen 
zusammenbringen und eine schöne gemeinsa-
me Zeit ermöglichen können. Mit kreativen 
Ideen, engagierten Mitwirkenden und einem 
liebevollen Rahmen wurde ein Nachmittag 
geschaffen, der den Familien Freude und 
Weihnachtsstimmung brachte – eine schöne 
Tradition, die wir auch im nächsten Jahr fort-
führen möchten.“

Ein Nachmittag, der in Erinnerung bleibt
Die Veranstaltung war nicht nur ein vorweih-
nachtlicher Genuss, sondern auch eine Feier 
der Familien. Als krönenden Abschluss erhielt 
jedes angemeldete Kind ein schönes Buch als 
Weihnachtsgeschenk – eine liebevolle Geste, 
die die Adventfreude in die Familien trug.

Mitmachfreude mit 
dem Kinderfreunde-
Quasi-Quasar-Theater
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Lebkuchenhaus bauen
Im Dezember fand im Pfarrsaal Gratkorn ein kreativer und stim-
mungsvoller Adventnachmittag statt: Die ÖVP-Ortsgruppe lud 
zum „Lebkuchenhaus bauen“ ein – ein kreatives Highlight, das 
sowohl kleine als auch große Baumeister begeisterte.

Unter der Leitung von OPV Herbert Sommer und Gemeinderätin 
Karin Preitler verwandelte sich der Pfarrsaal in eine weihnachtliche 
Werkstatt. Mit vorgefertigten Lebkuchenwänden, Zuckerguss und 
bunter Dekoration wurden wunderschöne Lebkuchenhäuser gestaltet. 
Der Fantasie waren keine Grenzen gesetzt, und es entstanden kleine 
Kunstwerke, die von den Teilnehmer*innen stolz präsentiert wurden. 
Besonders viele Eltern-Kind-Projekte waren zu bestaunen.

Die Teilnahme war kostenlos, dennoch zeigten viele Gäste ihre Wert-
schätzung mit einer freiwilligen Spende. Dadurch konnte für funkelnde 
Details und süße Verzierungen gesorgt werden, die den Nachmittag 
zusätzlich bereicherten. Die Veranstaltung war ein schöner Erfolg 
und ein unterhaltsamer Beitrag zum gemeinsamen Verbringen der 
Adventzeit in Gratkorn. Vielen Dank an alle, die dabei waren und 
diesen Nachmittag besonders gemacht haben!

Gemeinderätin Karin Preitler, OPV Herbert Sommer und Nicole Miko 
mit den kleinen Kunstwerken aus Lebkuchen

Markt beim Steffelbauer
Ein beliebter Treffpunkt für alle Gratkornerinnen und Gratkor-
ner war auch in diesem Jahr der stimmungsvolle Adventmarkt 
der Familie Harg, vulgo Steffelbauer. Kein Wunder bei diesem 
gelungenen Zutaten: live Weihnachtsmusik, köstliche Speisen 
und Getränke, urige Feuerstellen, ein Christbaumverkauf, ein 
kleiner, aber feiner Streichelzoo sowie eine besondere Krampus-
maskenausstellung.

Auch die schön dekorierten Marktstände haben begeistert: Von 
kunstvollem Handwerk bis zu liebevollen Kleinigkeiten – hier gab 
es für jeden etwas zu entdecken. Besonders ins Auge gestochen sind 
die wunderschönen, selbst gestrickten Hauben, die übrigens auch 
außerhalb des Adventmarktes bei Familie Harg erhältlich sind. Eines 
der Highlights war erneut das Standl mit den hochprozentigen Köst-
lichkeiten, das traditionell auf große Beliebtheit stieß. Ein besonderes 
Erlebnis für die kleinen Gäste war das innovative Traktor-Zubringer-
Taxi, das für viel Freude und Begeisterung sorgte. Der Adventmarkt 
beim „Steffelbauer“ verbindet jedes Jahr Tradition, Gemütlichkeit und 
festliche Stimmung – ein Ereignis, das die Herzen berührt. 
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Kinderfasching: Ein zauberhaftes 
Fest für die ganze Familie!
Seit vielen Jahren begeistert der Kinderfasching in Gratkorn Jung und Alt gleichermaßen 
– und auch in diesem Jahr wurde das beliebte Fest seinem Ruf gerecht. Am 26. Jänner 2025 
verwandelten die Kinderfreunde Gratkorn das Kulturhaus in eine bunte Faschingswelt 
voller Freude, Spaß und Unterhaltung.

Ein Highlight in Gratkorn
Die Kinderfreunde-Ortsgruppe Gratkorn be-
wies erneut, warum ihr Kinderfasching eines 
der größten und beliebtesten Feste der Region 
ist. Mit einem vielseitigen Programm, kreati-
ven Ideen und großem Engagement sorgte das 
Team dafür, dass alle Besucher*innen, Kinder 
und Erwachsene, auf ihre Kosten kamen.

Clown Kasimir begeisterte
Ein besonderer Star des Festes war Clown Ka-
simir, der mit seinen Späßen und einer neuen 
Seifenblasenanlage die Herzen der Kinder 
im Sturm eroberte. Ebenso erfreuten sich die 
Gäste an Klassikern wie Popcorn, Krapfen und 
Zuckerwatte, die zum gelungenen Faschings-
ambiente beitrugen.

Mitmachen und Staunen
Das bunte Kinderprogramm bot jede Menge 
Gelegenheit zum Mitmachen und Staunen. Ob 
Spiele, Tanz oder kreative Aktivitäten – Lan-
geweile hatte hier keine Chance. Besonders 
begeistert zeigte sich GRin Sandra Kollmann, 
Vorsitzende der Kinderfreunde Gratkorn: 
„Unserem Aufruf, dass auch Eltern und Fa-
milien maskiert kommen sollen, sind viele 
gefolgt. Das brachte den Kindern noch mehr 

Spaß. Der Start ins 
Kinderfreunde-Jahr ist 
uns gut gelungen. Ein 
großes Dankeschön 
an mein tolles Team, 
das alle bestens ver-
sorgt hat.“

Ein Fest für alle Generationen
Nicht nur die Kinder, auch die Erwachsenen 
kamen voll auf ihre Kosten, wie Vizebür-
germeister Günther Bauer betonte: „Dieses 
Faschingsfest ist mittlerweile ein Highlight 
für die gesamte Gemeinde. Die Kinder hatten 
ihren Spaß, und auch die Erwachsenen fühlten 
sich sichtlich wohl. Vielen Dank an das Team 
der Kinderfreunde für diese großartige Ver-
anstaltung.“
Der Kinderfasching war wieder ein voller 
Erfolg und ein wunderbarer Auftakt ins Jahr 
2025. Mit seiner ausgelassenen Stimmung, 
dem vielfältigen Programm und der herzlichen 
Atmosphäre bleibt das Fest ein Fixpunkt im 
Kalender vieler Familien. Gratulation an die 
Kinderfreunde für dieses besondere Ereignis!
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FF Friesach-Wörth: Kinderfasching

45Gratkorn aktuell 1 / 2025

Der Kinderfasching in Friesach ist seit nunmehr 41 Jahren ein fester Bestandteil der 
fünften Jahreszeit. Auch in diesem Jahr verwandelte sich das Rüsthaus Friesach in ein 
kunterbuntes Faschingsland, in dem Kinder gemeinsam mit ihren Familien ausgelassen 
feierten. Mit Spiel, Spaß und viel Begeisterung wurde das Fest von den Kleinsten bis zu 
den Erwachsenen mit Leben erfüllt.

Für das leibliche Wohl sorgte Bürgermeister 
Michael Feldgrill, der mit einer köstlichen 
Krapfenspende zur Stärkung aller beitrug. 
„Der Kinderfasching ist jedes Jahr ein be-
sonderes Highlight. Es ist wunderschön zu 
sehen, mit wie viel Freude und Begeisterung 
die Kinder dabei sind. Dieses fröhliche Mit-
einander macht die Veranstaltung zu etwas 
ganz Besonderem“, so Feldgrill, der sich sicht-
lich über die ausgelassene Stimmung freute. 
Feuerwehrkommandant und Bgm. Christoph 
Pristinger sowie seine Kameradinnen und 
Kameraden kümmerten sich um die perfekte 
Organisation und einen reibungslosen Ablauf, 
sodass einem rundum gelungenen Faschingstag 
nichts im Wege stand. 
Danke an die Feuerwehr Friesach-Wörth für 
das gelungene Faschingsfest!
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Faschingsumzug in Gratkorn
Der von der Faschingsgilde und der Gemeinde veranstaltete Faschingsumzug wurde ein 
überwältigender Erfolg. Ganz Gratkorn schien auf den Beinen zu sein, um daran teilzu-
nehmen. Unzählige Gratkornerinnen und Gratkorner folgten unserem Aufruf, maskiert 
zum Umzug zu kommen. Während im Vorjahr das Wetter nicht gerade mitspielte, trug 
heuer das strahlende „Kaiserwetter“ maßgeblich zum großen Erfolg der Veranstaltung bei.

Nach dem gelungenen Sturm auf das Ge-
meindeamt, bei dem die Faschingsgilde den 
Schlüssel eroberte, setzte sich der farbenfrohe 
Umzug in Richtung Handelsgarten in Bewe-
gung. Angeführt von der fröhlich maskierten 
Markt- und Werkskapelle, die in der Kategorie 
„Fußgruppen“ den zweiten Platz belegte, 
schlossen sich zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher dem Zug an. Den ersten Platz in 
dieser Kategorie sicherten sich die „Minions“ 
mit ihren sensationell aufwendig gestalteten 
Kostümen.

Bei den Wagen waren die „Skifahrer aus 
Friesach“, angeführt von HBI Christoph Pirs-
tinger, unschlagbar und gewannen den ersten 
Platz. Der zweite Platz ging an den originellen 
Faschingswagen des ÖKB. In der Kategorie 
„Einzelpersonen“ überzeugte Klaus Winter 
mit seiner kreativen Verkleidung als „Der 
letzte Matschianer“ und sicherte sich den Sieg.

Bürgermeister Michael Feldgrill zeigte sich 
begeistert: „Ich bedanke mich bei den unzäh-
ligen Besucherinnen und Besuchern für ihre 
Teilnahme und bei den vielen Maskierten für 
ihre Kreativität – es war ein traumhaft lustiger 
Umzug!“
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Einer der aktivsten Vereine in Gratkorn ist der Österreichische Kameradschaftsbund 
(ÖKB). Ein Blick in seine Statuten zeigt, dass das Bekenntnis zu den demokratischen 
Grundsätzen der Republik Österreich, das Erhalten von Frieden in Recht und Freiheit, 
sowie die Versöhnung und Verständigung der Völker und Menschen, im Mittelpunkt stehen.

Der Verein zählt zu den mitgliederstärksten in 
Gratkorn und erfreut sich eines regen Zulaufs. 
Besonders hervorzuheben ist das umfangrei-
che Veranstaltungsprogramm, das Obmann  
Riccardo Skringer und seine Vorstandsmitglie-
der auch in diesem Jahr wieder abwechslungs-
reich gestaltet haben. Neben der traditionellen 
Mitgliederversammlung beteiligt sich der ÖKB 
am Steirischen Frühjahrsputz (05.04.) und orga-
nisiert einen Frühjahrsausflug. Im Jahresverlauf 
finden zudem die Teilnahme am Radflohmarkt 
(12.04.), das Maibaumaufstellen sowie die 
Fronleichnamsprozession mit anschließen-
der Vatertagsfeier statt. Gesellige Fixpunkte 
sind das Parkfest (27.-29.6.), das Sommerfest 
sowie das Oktoberfest. Ein besonderes High- 
light stellt der 2. Oldtimerfrühschoppen dar.

125 Jahre ÖKB Gratkorn
Als Höhepunkt des Jahres feiert der Verein 
sein 125-jähriges Bestehen mit einem großen 
Bezirkstreffen, bei dem Kameradschaft und 
Tradition im Mittelpunkt stehen. Mit diesem 
besonderen Jubiläum setzt der ÖKB ein nach-
haltiges Zeichen für den Zusammenhalt und 
Gemeinschaft in Gratkorn. 

Abgerundet wird das Jahresprogramm durch 
eine Gedenkfeier und die stimmungsvolle 
Weihnachtsfeier. 

Mit diesem vielfältigen Angebot schaffen der 
ÖKB und sein engagiertes Vorstandsteam 
zahlreiche Gelegenheiten für Gemeinschaft, 
Tradition und geselliges Beisammensein.

Programm 2025: ÖKB Gratkorn

Mögliche Änderungen im Jahresprogramm finden Sie unter www.oekbst.at > OV Gratkorn

ÖKB: März bis Dezember 2025

ÖKB-Herbstausflug 2024

Samstag, 29. März , 17.00 Uhr 
Mitgliederversammlung  
Kulturhaus Gratkorn  

Sonntag, 6. April, 09.00-19.00 Uhr 
Frühjahrsausflug 
Bäckerei Teschl, Lipizzaner Franzl 
  
Donnerstag, 1. Mai, 14.00 Uhr  
Maibaumaufstellen, GH Pucher

Donnerstag, 19. Juni, 08.30 Uhr 
Fronleichnamsprozession  
Vatertagsfeier GH Pucher  
  
Sonntag, 27. Juli, 09.00-16.00 Uhr 
2. Oldtimerfrühschoppen Gratkorn  
mit Fahrzeugsegnung  
Handelsgarten od. GeMEINschaftsPARK 

Samstag, 9. August , 14:00-19.00 Uhr
Sommerfest  
Buschenschank Brunnhansl  

Sonntag, 31. August 
160 Jahrfeier mit Bezirkstreffen  
St. Radegund  

Sonntag, 7. September, 08.30-16.00 Uhr  
125 Jahre ÖKB Gratkorn mit Bezirkstreffen
GeMEINschaftsPARK od. Kulturhaus

Samstag, 11. Oktober, 10.30 Uhr 
Oktoberfest mit Maibaumumschneiden 
GH Pucher  

Freitag, 31. Oktober, 18.00 Uhr  
Gedenkfeier 
Mahnmal am Friedhof Gratkorn  

Freitag, 5. Dezember, 16.00 Uhr  
Weihnachtsfeier  
GH Pucher  
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Beim ausgebuchten Sicher am Berg (SAB)-
Skitourenkurs auf der Tauplitz konnten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer vom Alpen-
verein lernen, wie Bergsport richtig geht! Eine 
Gruppe erreichte im Rahmen der Lehr-Tour 
sogar den Gipfel des Großen Tragls – Bravo!
Großen Anklang fand auch unser Einfahr- und 
Eingehtag am 11. Januar auf der Planneralm, 
an dem 21 Mitglieder teilnahmen. Unter 
der Anleitung unserer Tourenführer Wolfi,  
Gabriel, Fritz und Karl verbesserten die Mit-
glieder ihre Skitechnik und machten ihre 
ersten „Ausflüge“ ins Gelände.

Der Alpenverein Gratkorn-Gratwein startete am 2. Januar 2025 mit einer Dachstein-
überquerung in die Saison. Die Gruppe, bestehend aus acht Personen, stieg bei eisiger, 
aber klarer Luft bis zur Randkluft auf. Dort begann die Abfahrt über den Hallstädter 
Gletscher durchs Taubenkar in die Zimmergrube. Nach ein paar kleinen Gegenanstie-
gen und Schiebestrecken ging es weiter zur Gjaidalm, wo allen ein perfekter Einkehr-
schwung gelang. Gut gestärkt wurde der zweite Teil der Abfahrt nach Obertraun in 
Rekordzeit bewältigt. Nach 2600 Höhenmetern Abfahrt genossen alle die bequeme 
Rückreise mit den Öffis.

Skitourenkurs auf der Tauplitz

Erfolgreiche Wintersaison 2025
des Alpenvereins Gratkorn- Gratwein

Sehr beliebt und stets ausgebucht sind die  
sogenannten Skidurchquerungen von be-
kannten Gebirgszügen. So zum Beispiel die 
Durchquerung der Sarntaler Alpen, bei der 
es von Sterzing über mehrere Etappen bis zum 
Ziel in Bozen ging, oder die Skidurchquerung 
in der Silvretta von der Bielerhöhe bis Ischgl, 
die von unseren Alpinreferenten Karl Heinz 
Lesch persönlich ausgesucht und mit viel 
Übersicht geleitet wurde.

Skitourenwoche Heidelbergerhütte – 
unterwegs im Silvretta Gebiet

Berichte über alle Aktivitäten sind auf der Alpenvereins-Website zu finden: 
www.alpenverein.at/gratkorn-gratwein 

VS: Schulskimeisterschaften 
Bei den diesjährigen Schulskimeisterschaften in der Gaal zeigten die 
Schülerinnen und Schüler aus Gratkorn beeindruckende Leistungen 
und konnten zahlreiche Erfolge feiern.

In der Kategorie 1. Klasse männlich, sicherte sich Leo Redolfi den ersten 
Platz. Auch in der 2. Klasse männlich, stand ein Gratkorner Schüler ganz 
oben am Podest: Jakob Redolfi gewann Gold, während Louis Ledolter mit 
einem starken vierten Platz überzeugte. Besonders erfreulich war der Sieg in 
der Mannschaftswertung, den sich Maximilian Fandl, Moritz Krenn, Louis 
Ledolter und Jakob Redolfi gemeinsam erkämpften. Auch die Mädchen be-
wiesen ihr Talent: In der 3. Klasse weiblich, holte Laura Mairold souverän 
den ersten Platz.

Die Marktgemeinde Gratkorn freut sich, die jungen Sportlerinnen und Sport-
ler bei den Schulskimeisterschaften 2025 unterstützen zu dürfen. Besonders 
stolz sind wir auf die großartigen Leistungen unserer Volksschulkinder, 
die mit viel Einsatz und Begeisterung an den Wettkämpfen teilgenommen 
haben. Um den Nachwuchs bestmöglich zu fördern, hat die Gemeinde das 
Nenngeld für die teilnehmenden Volksschüler*innen übernommen. Wir 
gratulieren allen Kindern herzlich zu ihren Erfolgen und freuen uns, sie auch 
in Zukunft auf ihrem sportlichen Weg begleiten zu dürfen.
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JETZT 
NEU IN 
GRATKORN

...damit liebevolle Beratungen 
und ein ausgewähltes Sortiment 
endlich einen Standort haben!

TROCKENFUTTER
NASSFUTTER
SUPPLEMENTE

BARF
SNACKS
KAUARTIKEL
ZUBEHÖR

hundervoll e.U I Dr.-Karl-Renner-Straße 1 I 8101 Gratkorn I +43 664 75 07 58 54 I martina@hundervoll.at I www.hundervoll.at  
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Nach dem beeindruckenden Weihnachtskonzert 2024 in der Pfarrkirche Gratkorn hat 
sich der Leykam-Chor eine wohlverdiente Pause gegönnt. Doch nun sind die Sängerinnen 
und Sänger wieder voller Elan in die Proben gestartet, denn auch in diesem Jahr stehen 
spannende musikalische Projekte an.

Noch vor dem Sommer dürfen wir uns auf zwei 
Konzerte freuen, die mit Sicherheit wieder 
ein besonderes Erlebnis werden. Wer gerne 
singt und Teil dieses Chores werden möch-
te, ist herzlich eingeladen, bei einer unserer 
Proben vorbeizuschauen. Diese finden immer 
donnerstags um 19:30 Uhr in der Musikschule 

office@pl-elektrotechnik.at · www.pl-elektrotechnik.at

Tel. 0664 284 73 13
Jakob-Syz-Weg 24a/2 · 8101 Gratkorn

PHOTOVOLTAIKANLAGEN 
& ENERGIESPEICHER

Gratkorn statt – eine tolle Gelegenheit, die 
Freude am gemeinsamen Singen zu entdecken!
Der Leykam-Chor unter der musikalischen 
Leitung von MMMag. Klaus Eder und der 
neuen Obfrau Astrid Polheim freut sich darauf, 
das Publikum bei den kommenden Konzerten 
mit wunderbarer Musik zu begeistern.

Neues vom 
Leykam-Chor
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Graz · Weiz · Passail
T 0316 46 26 53
www.die-neuen.at

GRAZ St. Peter Hauptstraße 23 
GRAZ Schwarzer Weg 26 
WEIZ Gleisdorfer Str. 114
PASSAIL Wiedenbergstraße 37
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Komplettlösungen
für Bauen & Sanieren

Von der Planung 
bis zum fertigen Projekt

Energieeffi  ziente Voll- oder Teilsanierung 
an Gebäuden - alle Leistungen aus einer Hand.

JETZT NUTZEN!
15% bzw. 30% Sanierungsförderung vom Land Steiermark
(Höhe ist abhängig vom Ausmaß der Sanierungsmaßnahmen) 

1515%% 
Sanierungs-
Förderung

bzw. 3030% % 

› Wohnungs- & Gewerbesanierung
› Badsanierung & Wellness
› Neubau schlüsselfertig
› Außenraumgestaltung
› Fenstertechnik
› Photovoltaik
› Heizung, Energie- &
       Klimatechnik 

Osterfeuer 
in Gratkorn – Tradition 
mit klaren Regeln!

Damit diese schöne Tradition sicher und umweltfreundlich bleibt, 
gibt es klare Regeln, die beachtet werden müssen.

Wann darf ein Osterfeuer entzündet werden?
Das Abbrennen eines Osterfeuers ist nur am Karsamstag zwischen 
15.00 Uhr und 03.00 Uhr Früh am Ostersonntag erlaubt. 
Wichtig: Osterfeuer müssen nicht bei der Gemeinde angemeldet 
werden. Trotzdem sollten alle Regeln und Sicherheitsvorschriften 
beachtet werden, um Probleme zu vermeiden.

Was darf verbrannt werden?
Damit möglichst wenig Rauch und Schadstoffe entstehen, dürfen nur 
trockene, unbehandelte Holzreste oder andere pflanzliche Materialien 
verbrannt werden. Verboten sind beispielsweise Sperrholz, lackierte 
oder beschichtete Bretter, sowie Plastik und Abfälle.

Sicherheitsmaßnahmen beim Osterfeuer
Damit das Osterfeuer nicht zur Gefahr wird, müssen einige Mindest-
abstände eingehalten werden:

 • 50 Meter zu Gebäuden und Straßen
 • 100 Meter zu Energieanlagen oder Betrieben 
  mit leicht entzündlichen Stoffen
 •  40 Meter zu Wäldern

Außerdem muss immer eine Aufsichtsperson vor Ort sein, und nach 
dem Abbrennen muss das Feuer vollständig gelöscht werden.

Wichtiger Hinweis: Mögliche kurzfristige Verbote
Aufgrund der klimatischen Lage, insbesondere bei Trockenheit und 
erhöhter Waldbrandgefahr, kann es vorkommen, dass die Bezirks-
hauptmannschaft (BH) kurzfristig ein Verbot für Osterfeuer ausspricht. 
Daher wird allen, die ein Osterfeuer geplant haben, empfohlen, sich 
kurz vor Ostern nochmals zu informieren, ob es eventuell Einschrän-
kungen oder ein generelles Verbot gibt.

Bei Verstößen drohen Strafen
Wer sich nicht an diese Vorgaben hält, riskiert eine Strafe. Das gilt be-
sonders, wenn Abfälle verbrannt werden oder Sicherheitsmaßnahmen 
nicht eingehalten werden.
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Abfallwirtschaftsverband 
begrüßt neuen Mitarbeiter
Das Recyclingzentrum Grat² hat Zuwachs bekommen: Seit Dezember unterstützt Markus 
Krogger das Team des Abfallwirtschaftsverbands Graz-Umgebung. 

Der Gratwein-Straßengler Markus Krogger ist 
unter anderem für die organisatorische Unter-
stützung der Ressourcenparks und Recycling-
zentren zuständig. „Ich freue mich sehr, nun 
im Team des Abfallwirtschaftsverbands tätig 
zu sein und die Anliegen der Bürgerinnen 
und Bürger vor Ort zu bearbeiten“, so Markus 
Krogger. „Ich bin für alle Fragen rund um das 
Recyclingzentrum ansprechbar und stehe 
gerne für Anregungen zur Verfügung.“

Optimale Betreuung 
für die Bürgerinnen und Bürger
Mit der Erweiterung des Teams stellt der 
Abfallwirtschaftsverband Graz-Umgebung 
sicher, dass die Anliegen der Bürgerinnen und 
Bürger schnell und effizient bearbeitet werden. 
Auch das Team im Recyclingzentrum Grat² 
wurde darüber hinaus um einen fünften Mit-
arbeiter verstärkt.

Markus Krogger stellt sich vor: „Ich bin in 
einer kleinen Gemeinde in der Oststeiermark 
aufgewachsen. Nach meiner Ausbildung zum 
Flugzeugtechniker an der HTBLA Eisenstadt 
war ich einige Jahre im Automobilbau tätig, 
unter anderem im Ausland. Nach meinem 
berufsbegleitenden Studium für Energie- und 
Umweltmanagement habe ich mich mit mei-
ner Familie in Gratwein-Straßengel nieder-
gelassen.“

Ihr Beitrag zum Umweltschutz
Unterstützen Sie uns dabei, unsere Umwelt zu 
schützen! Sortieren Sie Ihre Abfälle bereits zu 
Hause, bevor Sie sie zum Recyclingzentrum 
bringen.

Kontakt: Markus Krogger, Abfallwirtschaftsverband Graz-Umgebung, 
Tel. 0316 / 68 00 40 DW 12, E: markus.krogger@abfallwirtschaft.steiermark.at

Recyclingzentrum Grat² Gewerbepark 10, 8111 Gratwein-Straßengel, Telefon: 0664 / 53 49 150
Öffnungszeiten: Dienstag: 13:00-17:00 Uhr, Mittwoch: 08.00-12.00 und 13.00-17.00 Uhr

Donnerstagund Freitag: 08.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr, Samstag: 08.00-12.00 Uhr

ALS IM BESTEN TEAM  FÜR  
PROFESSIONELLE LANGZEITPFLEGE 

ZU SORGEN.

Was liegt näher,

Was liegt näher als eine sinnstiftende Arbeit, bei der Sie täglich zum  
Wohlbefinden der betreuten Menschen beitragen können? Werden Sie Teil  
unseres Teams im SeneCura Sozialzentrum Gratkorn als

DGKP
(m/w/d), Vollzeit/Teilzeit, Kennziffer 2024-32052

Pflegeassistent:in
(m/w/d), Vollzeit/Teilzeit, Kennziffer 2024-32053

Kontakt  
Patrick Hausegger-Apai 
Doktor-Karl-Renner-Straße 47 A, 8101 Gratkorn  
T +43 (0)3124 22780   E p.hausegger-apai@senecura.at

Bewirb dich jetzt auf gratkorn.senecura.at/jobs 
mit der obenstehenden Kennziffer.

JETZT 
BEWERBEN!
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Schneesporttage der Naturfreunde
„wirSANschneeSKIverrückt“
Spiel und Spaß: In den Kinderskikursen der Naturfreunde Gratkorn-Gratwein!
Die Naturfreunde Österreich sind Experten in Sachen Kinderskilauf und haben eine neue 
Methode entwickelt, mit der Kids sehr schnell und vor allem ohne Angst und Stress Ski 
fahren lernen. In den lustigen Kinderskikursen der Naturfreunde ist immer etwas los und 
jedes Kind lernt in seinem Tempo.

Unsere Ski- und Snowboard-Kurse haben 
wir unter dem Motto Spiel und Spaß vom  
2.-5. Jänner 2025 auf der Grebenzen durch-
geführt. Wir betreuten 51 Schneesportbe-
geisterte (44 Skifahrer*innen und 7 Snow-
boarder*innen) in unseren Kursen. Unsere 
Ski- und Snowboard-Instruktor*innen sowie 
Kinderskilehrer*innen konnten ihr Wissen an 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene weiter-
geben und die Kursteilnehmer*innen für den 
Schneesport begeistern. Zudem durften wir 
auch zwei Teilnehmer*innen von „Special 
Olympics“ begrüßen und betreuen, was einen 
wichtigen Beitrag zur Inklusion leistete.

Unser krönendes Finale bildete das Ab-
schlussrennen mit der anschließenden Sie-
gerehrung.

Wir blicken auf vier schöne, unfallfreie 
Schneesporttage zurück und fühlen uns 
durch die positiven Rückmeldungen der 
Kinder, Eltern und Begleitpersonen in unserer 
ehrenamtlichen Tätigkeit bestätigt, für die 
Gemeindebürgerinnen und -bürger da zu sein.

Das Naturfreunde-Team wünscht allen eine 
schöne und unfallfreie Sportsaison!



53Gratkorn aktuell 1 / 2025

Gelebte Inklusion bei den Naturfreunden – Sport verbindet – und das zeigen die Natur-
freunde mit ihrem Engagement für gelebte Inklusion. Gemeinsam mit dem Verein Sport 
Connect nahm Paul Grinschgl aus Gratkorn am ersten von vier Rennen des Special 
Olympic Ski-Cups 2025 teil.

Das Rennen fand am Sonntag, 12. Jänner 2025, 
in Strallegg statt und wurde als Ski-Riesentor-
lauf mit zwei Läufen ausgetragen. Bei schwie-
rigen Bedingungen mit starkem Wind und 
eisiger Kälte gab Paul sein Bestes und belegte 
in seiner Division unter 40 Teilnehmer*innen 
einen hervorragenden 4. Platz.

Die anspruchsvolle Strecke forderte den 
Athletinnen und Athleten alles ab, doch Paul 
meisterte die Herausforderung mit viel Einsatz 
und Durchhaltevermögen. Bei der Sieger-
ehrung war die Freude über das Erreichte 
riesengroß – ein großartiger Erfolg, der zeigt, 
dass Inklusion im Sport gelebt wird.

Die Naturfreunde und Sport Connect bewei-
sen, dass mit gegenseitiger Unterstützung und 
einem starken Teamgeist jeder sein Potenzial 
entfalten kann. Wir gratulieren Paul herzlich 
zu dieser tollen Leistung und freuen uns auf 
die kommenden Rennen!

Erfolgreicher Start beim Special Olympic Ski-Cup

„Notruf aus den Alpen: Gemeinsam 
Hütten und Wege retten!“ 
Diese bundesweite Initiative wird von den führenden alpinen Vereinen in Österreich getragen. 
Ziel der Kampagne ist es, die alpine Infrastruktur – darunter 272 Schutzhütten und rund 50.000 
km Wanderwege – vor dem drohenden Verfall zu bewahren. Bitte scannen Sie den QR-Code, 
um weitere Informationen zu erhalten.
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Erfolgreich um den Neusiedler See: 
120 km in 24 Stunden
Vor 14 Jahren begann alles: Drei Wanderer hatten die Idee, den Neusiedler See innerhalb 
von 24 Stunden zu umrunden. Was einst als privates Abenteuer startete, hat sich seither zu 
einem der größten Winter-Wander-Events Europas entwickelt. Am 24. Jänner 2025 zog 
das Event rund 4.000 Wanderbegeisterte aus ganz Europa an, die sich – je nach Kondition 
und Anspruch – für eine der vier Distanzen entschieden: 30, 60, 80 oder 120 Kilometer.

Unter den etwa 700 Teilnehmer*innen, die 
sich der Herausforderung: „120 km in 24 Stun-
den um den Neusiedler See“ stellten, waren 
auch Werner Vorraber, Inhaber des Fitness-
Studios IMPULS FITNESS in Gratkorn, 
und Klaus Schabernack. Die beiden hatten 
sich ein halbes Jahr lang intensiv vorbereitet 
und insgesamt rund 2.000 Trainingskilome-
ter absolviert. Als Trainingsorte dienten der 
Mur-Radweg, der sie bis nach Bruck bzw. 
nach Kalsdorf führte, sowie das Fitnessstudio.

Der Einsatz der beiden hat sich mehr als aus-
gezahlt: Mit einer Zeit von 21 Stunden und 40 
Minuten meisterten Werner und Klaus die 120 
Kilometer rund um den Neusiedler See und 
setzten damit ein beeindruckendes Zeichen für 
Ausdauer, Disziplin und sportlichen Ehrgeiz.
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ATUS Gratkorn Kickboxen: 
Die Erfolgsserie setzt sich fort!
Auch im Jahr 2025 reißen die Erfolge der Kickboxer*innen des ATUS Gratkorn nicht ab. 
Bereits 2024 konnten die Athletinnen und Athleten bei 15 Turnierteilnahmen beeindru-
ckende 126 Medaillen erkämpfen – darunter 38 Gold-, 47 Silber- und 41 Bronzemedaillen. 
Diese Erfolgsserie setzt sich nun auch im neuen Jahr fort.

Beim renommierten Europa-Cup-Turnier 
„Golden Glove“ in Mareno di Piave, Italien, 
das Mitte Jänner 2025 stattfand, traten sechs 
Kämpfer*innen des ATUS Gratkorn an und 
erzielten herausragende Ergebnisse: Mit einer 
Gold- und sechs Bronzemedaillen kehrten sie 
stolz nach Hause zurück. Die Goldmedaille 
sicherte sich Felix Rath (Pointfighting U13 -30 
kg), während die Bronzemedaillen an Tobias 
Dietrich (PF U19 -79 kg, LC U19 -79 kg und 
TagTeam U19), Paul Polheim (TagTeam U19), 
Mario Martinelli (PF -94 kg) und erneut Felix 
Rath (PF U13 -35 kg) gingen.

Auch bei der Offenen Kärntner Landesmeis-
terschaft am 1. Februar 2025 in Radenthein 
glänzten die Sportler*innen. Das Team unter 
der Leitung von Sektionsleiter Markus Blüm-
mel holte insgesamt 14 Medaillen: fünfmal 
Gold, sechsmal Silber und dreimal Bronze. 
Besonders bemerkenswert: Die Nationalteam-
kämpfer Fazlic, Dietrich und Polheim traten 
bei diesem Turnier gar nicht an.

Goldmedaillen gewannen Mario Martinelli 
(3x), Alichan Dikiev und Felix Rath. Über 
Silber durften sich Eva Eisenberger (2x), Lena 
Sophie Makos, Andreas Hirzer (2x) und Ali-
chan Dikiev freuen. Ein besonderes Highlight 
war der dritte Platz von Lucy Cole, die bei 
diesem Turnier ihr Wettkampfdebüt feierte.
Der März hält für das Team eine besonders 

intensive Wettkampfzeit bereit – nahezu jedes 
Wochenende steht ein Turnier auf dem Pro-
gramm. Erstmals wird auch eine zahlenmäßig 
starke Mannschaft des ATUS Gratkorn beim 
Weltcup-Turnier in Italien antreten. Gleichzei-
tig hoffen die Verantwortlichen auf erfolgrei-
che Debüts der jüngsten Wettkämpfer*innen.
Apropos Nachwuchs: Das Kinderkickboxen 
für die Jüngsten (5–7 Jahre) erfreut sich derzeit 
großer Beliebtheit. Auch in den Altersgruppen 
8–12 Jahre sowie bei den Jugendlichen und 
Erwachsenen sind neue Mitglieder herzlich 
willkommen. Informationen zu Trainings-
zeiten und Kontaktdaten gibt es auf der 
Homepage des ATUS Gratkorn unter www.
atus-gratkorn.at.
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FC Gratkorn: Frühjahrsrunde 2025 
Der Ball rollt wieder! Mit frischer Energie startet der FC Gratkorn (FCG) in die Früh-
jahrsrunde. Die erste Kampfmannschaft tritt in der Steirischen Unterliga Mitte an und 
startet nach der Winterpause vom fünften Tabellenplatz. Freuen Sie sich auf spannende 
Heimspiele beider Mannschaften – kommen Sie vorbei und unterstützen Sie unsere Teams.

Der FC Gratkorn ist bekannt für seine exzellente Nachwuchsarbeit und setzt gezielt auf junge 
Talente, die in verschiedenen Ligen ihr Können unter Beweis stellen. Besonders die zweite 
Kampfmannschaft des FC Gratkorn bietet mit ihren talentierten jungen Spielern aufregende 
Spiele in der 1. Klasse Mitte A.

Heimspiele der Frühjahrsrunde 2025: FC Gratkorn I / II
Austragungsort: Sportstadion Gratkorn | Freie Platzwahl nach dem Eintritt.

Datum Mannschaft Gegner Spielbeginn
14. März FCG I SVU Liebenau 19:00 Uhr
22. März FCG II LUV Graz 17:00 Uhr
28. März FCG I SV Feldkirchen 19:00 Uhr
5. April FCG II VL Lassnitzhöhe 17:00 Uhr
11. April FCG I SVU Kumberg 19:00 Uhr
18. April FCG I SU Hitzendorf 19:00 Uhr
19. April FCG II SU Hitzendorf 17:00 Uhr
21. April FCG II ASV Gösting 16:00 Uhr
30. April FCG I SV Andritz 19:00 Uhr
2. Mai FCG II USV Kanibach 17:00 Uhr
16. Mai FCG I SU Semriach 19:00 Uhr
17. Mai FCG II SU Semriach II 17:00 Uhr
31. Mai FCG I SVU Übelbach 17:00 Uhr
1. Juni FCG II SV Peggau II 17:00 Uhr

Der Verein, der verbindet!
Der FC Gratkorn steht nicht nur für sportlichen 
Erfolg, sondern auch für Gemeinschaft und 
geselliges Miteinander.

Ein besonderes Highlight bei 
den Heimspielen des FC Gratkorn
Nach dem Schlusspfiff erwartet Sie auf der 
Tribüne eine einzigartige Atmosphäre: Happy 
Hour von 21:00 bis 23:00 Uhr! Den Auftakt 
dazu erleben Sie bereits am 14. März zum Start 
der Frühjahrssaison gegen den SVU Liebenau.
Genießen Sie die ausgelassene Stimmung und 
verbringen Sie einen schönen Abend – auch 
wenn Sie kein Fußballfan sind, lohnt sich ein 
Besuch im Sportstadion Gratkorn!
 
Du hast Lust auf Fußball?
Kinder und Jugendliche, die Spaß am Fußball 
haben und Teil eines engagierten Teams wer-
den möchten, sind bei uns genau richtig. Egal, 
ob du gerne Tore schießt oder sie verhinderst 
– wenn du Jahrgang 2019 oder älter bist, dann 
werde Teil des FC Gratkorn.

Melde dich noch heute: 
Jugendleiter Mag. Dr. Kian Kadkhodaei 
Telefon: +43 664 594 96 06, 
E-Mail: kian.kadkhodaei@fcgratkorn.at
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Die erste Kampfmannschaft des FC Gratkorn


